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Vorwort

Liebe Schülerinnen und Schüler,
Sehr geehrte Eltern,

im September 2024 beginnt ein neuer Abschnitt in Eurem Schulleben und Ihrem Familienleben – 
der Wechsel auf eine weiterführende Schule. 

In Freiburg gibt es viele verschiedene Schulangebote für die fünfte Klasse. Die Entscheidung, welche 
Schule die richtige ist, ist in der Regel mit zahlreichen Überlegungen verbunden. Viele Fragen stellen 
sich jeder Familie: Welche Fähigkeiten unseres Kindes wollen wir fördern? Was macht den Schüler­
innen und Schülern besonders Freude, wo liegen ihre Interessen? Aber auch: welche Schule passt 
zum Familienalltag am besten? 

Um alle Familien bei Ihrer Entscheidungsfindung zu unter­
stützen, möchten wir Ihnen diese Broschüre ans Herz legen.  
Sie finden darin viele Informationen und Kontaktdaten zu den 
weiterführenden Schulen sowie zu Unterstützungsangeboten 
und Bildungspartner_innen im gesamten Stadtgebiet. Zudem  
erhalten Sie einen guten Überblick über die breite Palette der 
Freiburger Bildungswege. Eines möchten wir Ihnen noch mit 
auf den Weg geben: Die Wahl der Schulform in Klasse 5 ist noch 
keine Entscheidung über den späteren Schulabschluss Ihres 
Kindes. Es gibt auch später noch zahlreiche Möglichkeiten, durch 
den Wechsel einer Schule einen anderen Bildungsabschluss zu 
erreichen. 

Gerne weise ich Sie auf den Abend der Weiterführenden Schulen am 28.11.2023 im Konzerthaus 
Freiburg hin. Hier bietet sich Ihnen zwischen 18:00 und 20:30 Uhr die Möglichkeit, mit Vertreter_in­
nen aller Schulen aus der Stadt sowie mit vielen weiteren Akteur_innen persönlich ins Gespräch zu 
kommen.  

Sollten Sie danach weitere individuelle und schulspezifische Fragen haben, können Sie diese  
an den Informationsveranstaltungen der einzelnen Schulen vor Ort klären. Zudem können Sie  
sich jederzeit an den „Wegweiser Bildung“ in der Stadtbibliothek am Münsterplatz oder unter 
info@wegweiser­bildung.de bzw. 0761 201­2020 wenden. Weitere Informationen finden Sie  
auch unter https://wegweiser­bildung.de.

Ich hoffe, dass wir Ihnen durch dieses vielfältige Informationsangebot eine gute Hilfestellung  
bieten können, um die richtige weiterführende Schule auszuwählen..

Mein besonderer Dank gilt den geschäftsführenden Schulleiter_innen, dem Amt für Schule und 
Bildung sowie allen weiteren an der Erstellung der Broschüre beteiligten Personen.

Christine Buchheit
Bürgermeisterin für Umwelt, Jugend, Schule und Bildung
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Viele Wege zum Schulabschluss

Vielfältig ist die Freiburger Bildungslandschaft – es gibt nicht nur einen Weg zum angestrebten 
Schulabschluss. Auch legt die zunächst eingeschlagene Richtung das Bildungsziel nicht für  
alle Zeiten fest. Kinder und Jugendliche entwickeln sich, zeigen zuvor verborgene Talente und 
Neigungen, so dass der nach der Grundschule anvisierte Bildungsabschluss vielleicht nicht mehr 
passend erscheint. 

Daher eröffnet das Schulsystem in Baden­Württemberg viele Optionen, um mit einem Schul ab­
schluss die Basis für ein erfolgreiches Berufsleben zu legen. Selbst nach einer Berufsausbildung  
und parallel dazu ist es möglich, einen höheren Schulabschluss zu erreichen, der wiederum  
weitere Möglichkeiten bis hin zum Hochschulstudium bereit hält. 

Die folgenden Seiten legen dar, wozu die unterschiedlichen Schulabschlüsse dienen und welche  
Wege dorthin führen. Die Vielfalt möglicher Bildungswege wird ergänzend im Onlineportal  
„Freiburger Lupe“ dargestellt (siehe S. 42). 

Nach Schularten sortiert, tabellarisch und kompakt, werden ab Seite 10 alle weiterführenden  
Schulen in Freiburg mit ihren spezifischen Profilen und Besonderheiten vorgestellt. Hier finden  
sich auch alle Kontaktdaten und Anmeldetermine. Ein Stadtplan in der linken Umschlagklappe 
zeigt die Lage dieser Schulen im Freiburger Stadtgebiet. 

Anschließend stellt diese Broschüre die verschiedenen Schularten mit ihren jeweiligen Anforderun­
gen und Besonderheiten vor. Innerhalb des Rahmens, den die Schulart vorgibt, setzen die einzelnen 
Schulen nochmals individuelle Schwerpunkte. 

Zudem bieten die Stadt Freiburg, das staatliche Schulamt sowie weitere Bildungsakteure zahleiche 
Hilfsangebote für Eltern und Kinder, die zum Abschluss dieser Broschüre vorgestellt werden. Für 
eine gelingende Bildungsbiographie steht somit ein umfangreiches Informations angebot bereit.
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Mittlere Reife 

Die mittlere Reife (Werkrealschulabschluss  
und Realschulabschluss), die auch mittlerer 
Schulabschluss genannt wird, oder einen 
gleichwertigen Bildungsstand können Sie  
folgendermaßen erreichen:

	3 erfolgreiche Abschlussprüfung nach Klasse 
10 der Realschule, der Werkrealschule oder 
der Gemeinschaftsschule

	3 Versetzungszeugnis von Klasse 10 nach 
Klasse 11 der allgemeinbildenden Gymnasien, 
der Gemeinschaftsschule auf dem Niveau E 
sowie der beruflichen Gymnasien der 
sechsjährigen Aufbauform (6BG)

	3 erfolgreicher Abschluss des ersten Schul­
jahres im Berufskolleg oder im beruflichen 
Gymnasium der dreijährigen Aufbauform 
(3BG), wenn Sie mit dem Versetzungszeugnis 
eines achtjährigen Gymnasiums von Klasse 9 
nach Klasse 10 auf ein Berufskolleg oder ein 
berufliches Gymnasium gewechselt haben

	3 duale Ausbildung in Betrieb und Berufs­
schule:

	3 Erreichen der Durchschnittsnote 3,0 im 
Berufsschulabschlusszeugnis, der erfolg­
reiche Abschluss einer Berufsausbildung  
in einem anerkannten Ausbildungsberuf 
mit einer Regelausbildungsdauer von 
mindestens zwei Jahren sowie der 
Nach weis von Fremdsprachenkenntnissen 
(Mindestnote „ausreichend“ im Haupt­
schulabschlusszeugnis oder dem entspre­
chenden Fremdsprachenzertifikat)

	3 Erreichen der Durchschnittsnote 2,5 aus 
dem Hauptschulabschlusszeugnis, dem 
Berufsschulabschlusszeugnis sowie der 
Kammerprüfung (Modell „9+3“ bei einer 
Regelausbildungsdauer von mindestens  
3 Jahren; nur in Baden­Württemberg 
gültig)

Hauptschulabschluss 

Einen Hauptschulabschluss oder gleichwerti­
gen Bildungsstand können Sie folgendermaßen 
erreichen:

	3 erfolgreiche Hauptschulabschlussprüfung 
am Ende von Klasse 9 der Hauptschule oder 
Werkrealschule oder am Ende von Klasse 10 
der Werkrealschule. Auch nach Klasse 9 oder 
10 der Gemeinschaftsschule können Sie den 
Hauptschulabschluss ablegen.

	3 Versetzung in Klasse 10 der Werkrealschule

	3 Versetzungszeugnis von Klasse 9 nach Klasse 
10 der Realschule oder des allgemeinbilden­
den Gymnasiums oder des sechsjährigen 
beruflichen Gymnasiums oder Versetzung 
von Klasse 9 nach 10 auf der Gemeinschafts­
schule auf Niveau M oder E

	3 erfolgreicher Abschluss einer Berufsfach­
schule:

	3 einjährige gewerbliche Berufsfachschule 
(gegebenenfalls Zusatzprüfung in  
Englisch)

	3 einjährige hauswirtschaftliche Berufs­
fachschule (Englisch mit Zusatzprüfung)

	3 einjährige hauswirtschaftliche Förderbe­
rufsfachschule (mit Zusatzprüfung in 
Deutsch, Mathematik und gegebenenfalls 
Englisch)

	3 zweijährige Berufsfachschule für Sozial­
pflege (Alltagsbetreuung)

	3 Versetzung in das 2. Schuljahr der zweijäh­
rigen zur Fachschulreife führenden Berufs­
fachschule

	3 erfolgreicher Abschluss einer Berufsschule

	3 Bestehen einer zentralen Abschlussprüfung 
im Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) 
oder der dualen Ausbildungsvorbereitung  
(AV dual)

	3 Bestehen einer Schulfremdenprüfung an 
einer Werkrealschule oder Hauptschule

Der Hauptschulabschluss ist der erste allge­
meinbildende Schulabschluss und Grundlage 
einer Berufsausbildung im dualen System oder 
für den Besuch einer Berufsfachschule. 
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Viele Wege zum Schulabschluss

	3 erfolgreicher Abschluss einer zweijährigen 
zur Fachschulreife führenden Berufsfach­
schule (Fachschulreife: Mittlere Reife plus 
berufliche Grundbildung)

	3 zweiter Bildungsweg:

	3 Abendrealschule

	3 Abendgymnasium

	3 Berufsaufbauschule

	3 Schulfremdenprüfung an einer Realschule

Mit der mittleren Reife ist es möglich, eine 
Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungs­
beruf zu beginnen. Unter bestimmten Voraus­
setzungen können Sie ein allgemeinbildendes 
oder berufliches Gymnasium, ein Berufskolleg 
oder die Berufsoberschule besuchen.

Fachhochschulreife 

Die Fachhochschulreife können Sie folgender­
maßen erreichen:

	3 Abschluss bestimmter Berufskollegs, 
gegebenenfalls mit Zusatzprüfung

	3 Duale Ausbildung mit ausbildungsbegleiten­
dem Erwerb der Fachhochschulreife. Diese 
Zusatzqualifikation wird an zahlreichen 
Standorten der Berufsschule angeboten.

	3 Abschluss bestimmter dreijähriger Berufs­
fachschulen mit Zusatzprüfung, z. B. Berufs­
fachschule für Altenpflege

	3 Qualifizierte Schulleistungen im Kurssystem 
der gymnasialen Oberstufe, wenn das Abitur 
nicht erreicht wird, in Verbindung mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung oder 
wenn Sie ein mindestens einjähriges Prakti­
kum absolviert haben, durch das Sie die 
Arbeitswelt kennengelernt und Einblicke  
in unterschiedliche Arbeitsbereiche und 
Arbeitsmethoden, in den Aufbau und die 
Organisation der Praktikumsstelle sowie in 
Personal­ und Sozialfragen erhalten haben

	3 Abschluss einer zweijährigen Fachschule,  
z. B. in den Fachrichtungen Technik,  
Gestaltung oder Wirtschaft, teilweise mit 
Zusatzprüfung

	3 Abschluss besonderer Lehrgänge der Polizei 
oder der Bundeswehr

	3 Bestehen der Prüfung zum Erwerb der 
Fachhochschulreife für Schüler der Freien 
Waldorfschulen

	3 zweiter Bildungsweg:

	3 Abendgymnasium

	3 einjähriges Berufskolleg

	3 Kolleg

Die Fachhochschulreife berechtigt zum Studi­
um an den Fachhochschulen. Einige Fachhoch­
schulstudiengänge erfordern mindestens die 
fachge bundene Hochschulreife.
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Abitur 

Das Abitur können Sie folgendermaßen 
erreichen:

	3 Bestehen der Abiturprüfung an Gymnasien in 
Normalform, in siebenjähriger Aufbauform 
oder in dreijähriger Aufbauform

	3 Bestehen der Abiturprüfung an beruflichen 
Gymnasien in dreijähriger Aufbauform oder 
in sechsjähriger Aufbauform

	3 Bestehen der Abiturprüfung an einer 
Gemeinschaftsschule mit gymnasialer 
Oberstufe (erstmalig im Jahr 2021)

	3 zweiter Bildungsweg:

	3 Abendgymnasium

	3 Kolleg

	3 Technische Oberschule, Wirtschafts­
oberschule oder Berufsoberschule für 
Sozialwesen

	3 Bestehen der Abiturprüfung als Schul­
fremdenprüfung

Die allgemeine Hochschulreife berechtigt zum 
Studium aller Studiengänge an den Hochschu­
len in Deutschland sowie zum Studium an der 
Dualen Hochschule.

Quelle: www.service-bw.de (ergänzt)

Fachgebundene Hochschulreife 

Die fachgebundene Hochschulreife können  
Sie erreichen, indem Sie eine der folgenden 
Prüfungen bestehen:

	3 die Abschlussprüfung an einer Berufsober­
schule

	3 die Laufbahnprüfung im Rahmen der 
Ausbildung zur Fachlehrkraft für musisch­
technische Fächer an einem pädagogischen 
Fachseminar

	3 die Laufbahnprüfung im Rahmen der 
Ausbildung zur Fachlehrkraft beziehungs­
weise zur Technischen Lehrkraft Sonder­
pädagogik

	3 die Abschlussprüfung der ehemaligen 
staatlichen hauswirtschaftlichen Seminare 
für das Studium verwandter Fächer

	3 die Abschlussprüfung eines künstlerischen 
Studiengangs (z.B. Ballett) an einer staatli­
chen Hochschule oder staatlich anerkannten 
Hochschule, aufgrund dessen die allgemeine 
Hochschulreife nicht zuerkannt werden kann

	3 die Abschlussprüfung eines Studiengangs  
an der Pop­, Film­ oder Theaterakademie, 
aufgrund dessen die allgemeine Hochschul­
reife nicht zuerkannt werden kann

Die fachgebundene Hochschulreife mit Nach­
weis einer Fremdsprache berechtigt je nach 
Schultyp, an dem sie erworben wird, zum 
Studium bestimmter Studiengänge an Univer­
sitäten und Fachhochschulen und zum Studium 
in bestimmten Ausbildungsbereichen der Dua­
len Hochschule.

Achtung: Einzelne Studienberechtigungen gel­
ten teilweise nur für Baden­Württemberg. 
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Schularten und Abschlüsse

Das Schulsystem ist in höchstem Maße durchlässig. Alle Schularten ermöglichen mehrere  
Abschlüsse. So können ein Hauptschulabschluss oder ein mittlerer Bildungsabschluss sowohl  
an einer Freiburger Werkrealschule als auch an einer Realschule, Gemeinschaftsschule oder  
Gesamtschule abgelegt werden. 

Gemeinschafts­ und Gesamtschulen bieten die Möglichkeit, die Fachhochschulreife oder das Abitur 
zu erwerben, wenn sie über eine gymnasiale Oberstufe2 verfügen. Die allgemeinbildenden und  
die beruflichen Gymnasien führen auf direktem Weg zur Hochschulzulassung. Ein Wechsel in ein 
berufliches Gymnasium ist bei entsprechendem Bildungsstand von allen Schularten nach der  
siebten oder nach der zehnten Klasse möglich.
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Weiterführende Bildung

Aus den unterschiedlichen Schularten ergibt sich ein breites Spektrum an Bildungsperspektiven.  
Ein Schulabschluss legt die Basis für eine Berufsausbildung. Im dualen Ausbildungssystem ist 
neben der praktischen Arbeit im Betrieb immer der Besuch einer beruflichen Schule vorgesehen.  
So kann neben dem Berufsabschluss zumeist auch ein weiterer Schulabschluss erworben werden. 
Berufskollegs bieten die Möglichkeit einer überbetrieblichen Berufsqualifikation mit staatlich an­
erkanntem Abschluss. Nach der Berufsausbildung stehen weitere Optionen offen, berufs begleitend 
oder in Vollzeit. 

Berufsorientierung  

Schon ab der achten Klasse setzen die allge­
meinbildenden Schulen auf Berufsorientierung. 
Mit Praktika, Jobbörsen und Bewerbungstrai­
ning geben sie den Kindern und Jugendlichen 
viele Werkzeuge an die Hand, um den für sie 
individuell passenden Weg zu finden. 

Exemplarische Bildungswege nach dem (ersten) Schulabschluss

Berufliche Bildung 

	3 Vorqualifizierung Arbeit und Beruf (VAB)

	3 Berufseinstiegsjahr

	3 Berufsfachschule

	3 Berufskolleg

	3 Berufsaufbauschule

	3 Berufsoberschule

	3 Technikerschule

	3 Berufsakademie

	3 Meisterschule
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Werkrealschulen

Albert-Schweitzer-Schule II
Werkrealschulklasse 10, Inklusionsklassen, Internationale Vorbereitungsklasse, Individuelles und 
kooperatives Lernen als durchgängige Unterrichtsformen in Klasse 5 bis 9, Berufliche Orientierung 
in Kooperation mit Industrie und Hand werk, Forschertage und naturwissenschaftliches Arbeiten  
in Forscherräumen, Projekt-/Themenarbeiten, Klein gruppen- und Einzelförderung, Schulgarten, 
Schulsozialarbeit, Pädagogischer Assistent, 5 pädagogische Betreuer, Teach-First-Fellow

Besonderheiten
Schulpräventionsprogramm Soziales Lernen, Kooperationen mit Theater und Musikschulen, 
Sportangebote mit außerschulischen Partnern, Schulsozialarbeit, Lern- und Lesepaten 

Habichtweg 46 
79110 Freiburg-Landwasser
Tel.: (0761) 201-7505 

sekretariat@ 
ass2.fr-schulen.de

www.ass2-freiburg.de

Schulleitung: 
Joachim Diensberg

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss 
Werkrealschulabschluss

Infotermin
Tag der offenen Tür:  
28.2.2024, ab 16.00 Uhr
Hausbesichtigung:
jederzeit nach Absprache

Anmeldung
6.3.2024, 8.00-12.00 Uhr
7.3.2024, 8.00-16.00 Uhr 

Betreuung

Regel- und Ganztagsschule, Pädagogische Betreuer_innen Stadt 
Freiburg, Schulsozialarbeiter_innen DRK-Freiburg, Teach First 
Fellow, Päd. Assistent, Juwel (Stille Jungs/Mädchen), Rückenwind

Karlschule
Grund- und Werkrealschule (Klasse 1 bis 10), Intensivförderung bei Lese- und Rechtschreibschwäche 
(LRS), „Lernen lernen“: Methodentraining und Arbeitstechniken, Internationale Vorbereitungsklassen 
mit Deutsch als Zweitsprache, Klassenlehrerprinzip, Berufsorientierung und Berufswegeplanung, 
Heranführung an die Arbeitswelt ab Klasse 5, Pädagogischer Assistent, intensive Zusammenarbeit 
mit Elternhaus und Therapeuten

Besonderheiten
Inklusionsklassen in der WRS, Schulgarten, Streitschlichter, Schulsanitäter, Schulsozialarbeit in 
Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz, Bildungspartnerschaften, Schülermentoren

Karlstraße 16
79104 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7528 

sekretariat.kasvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.karlschule-freiburg.de

Schulleitung: 
Iris Paul

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss 
Werkrealschulabschluss

Infotermin
27.02.2024, 17.00 Uhr

Anmeldung
5./6.3.2024 
jeweils 8.00-16.00 Uhr
7./8.3.2024
jeweils 8.00-12.00 UhrBetreuung

Flexible Nachmittagsbetreuung durch Caritasverband  
Freiburg-Stadt e.V. 
Mail: schulkindbetreuung-karlschule@caritas-freiburg.de

Weitere Schulen mit vergleichbarer Abschlussmöglichkeit

Staudinger Gesamtschule
Gesamtschule mit den Bildungsstandards aller Schularten und gymnasialer Oberstufe

Staudingerstr. 10

www.staudi.fr.schule-bw.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Werkrealschul-, Realschulabschluss, Abitur 

Weitere Informationen

k Seite 16

Vigeliusschule II
Gemeinschaftsschule mit den Bildungsstandards aller Schularten 

Feldbergstraße 25a

www.vigeliusschule.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Realschulabschluss 

Weitere Informationen

k Seite 16

Paula Fürst Schule
Gemeinschaftsschule mit den Bildungsstandards aller Schularten und gymnasialer Oberstufe

Helligestr. 2

www.paula-fuerst-schule.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Realschulabschluss, Abitur
Weitere Informationen

k Seite 16
P

Werkrealschule

Gesamtschule

Gemeinschaftsschule

P: In privater Trägerschaft

Freie Christliche Schule
Evangelische Bekenntnisschule mit allen Schularten und gemeinsamer Orientierungsstufe

Wirthstraße 30 

www.fcs-freiburg.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Werkrealschul-, Realschulabschluss, Abitur 

Weitere Informationen

k Seite 22
P

Evangelisches Montessori-Schulhaus Freiburg
Gemeinschaftsschule mit den Bildungsstandards aller Schularten und gymnasialer Oberstufe

Merzhauser Straße 136

www.ems-freiburg.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Realschulabschluss, Abitur

Weitere Informationen

k Seite 16
P

G9

Schulen in Freiburg
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Realschulen

Realschule * Zentrales Angebot für alle Realschulen in der Lessing Realschule

Lessing Realschule
Zweizügige Realschule, Stärkung der Persönlichkeit und der sozialen Kompetenzen (Erlebnispäda-
gogik, Klassenrat, Schülerdienste, SMV, Inklusionsklasse), individuelles Fördern und Fordern in der 
Studienzeit, IT-Curriculum, umfassendes Konzept zur Berufsorientierung, Unterstützungsangebote 
durch Schulsozialarbeit, Beratungslehrerin und externe Partner, Lese-Rechtschreibförderung, 
Aktionswochen mit Projekten, Schüleraustausch

Vielflältige Arbeitsgemeinschaften wie Lessing-TV, Altenheim-AG usw., Projekt „Schule ohne 
Rassismus“, Geschichtswerkstatt, Schülermentoren, Spanisch als additives Unterrichtsfach ab 
Klasse 7

Lessingstraße 1
79100 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7612 

sekretariat.lrsvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.lessing-realschule-
freiburg.de

Schulleitung: 
N.N.

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch*

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss

Infotermin
31.1.2024, 17.00 Uhr
Aktuelle Informationen zum 
Programmablauf entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage

Anmeldung
6./7.3.2024 
jeweils 8.00-14.00 Uhr
individuelle Beratungsge-
spräche vorab möglich

Betreuung

durch Internationaler Bund (IB) Freier Träger der Jugend-,  
Sozial- und Bildungsarbeit e.V.
Infos: clarissa.isenmann@ib.de

Hansjakob-Realschule
Dreizügige Realschule, intensive Vorbereitung auf die Berufs- und Arbeitswelt sowie auf das 
berufliche Gymnasium, Bildungspartnerschaften, externes Bewerbungstraining, Berufswahlforum 
mit mehr als 20 Betrieben, Berufs-/Sozialpraktikum, wöchentliche Klassenstunden nach dem 
Prinzip des Klassenrats und mit Elementen aus Lions Quest, Erlebnispädagogik, Coaching-Ge-
spräche, Schüler-Eltern-Lehrer-Sprechtage, Fördern und Fordern: Schulung des Textverständnisses 
(Klasse 5/6), Lernzeit Mathematik (Kl. 5), Lernzeit Englisch (Kl. 6), Teilungsstunden in Mathematik 
und Englisch (Kl. 7/8), Englandfahrt ab Kl. 9 weitgehend getrennter Unterricht für die Vorbereitung 
auf den Realschul- bzw. Hauptschulabschluss, LRS-Kurse (Kl. 5/6), vielfältiges AG-Angebot

Wannerstraße 2
79106 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7605 

sekretariat.hjrsvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.hansjakob-rs.de

Schulleitung: 
Edith Straub

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch*

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss

Infotermin
Info-Tag für Schüler_innen 
und Eltern:
3.2.2024, 10.00-12.30 Uhr

Anmeldung
6./7.3.2024
jeweils 7.30-16.00 Uhr 
 

Betreuung

durch Vereinigung Freiburger Sozialarbeit e.V.
Infos: fnb@vfs-ev.de

Emil Thoma Realschule
Zweizügige Realschule, ca. 24 Lernende/Klasse, Inklusionsklassen in Kooperation mit der Richard-
Mittermaier-Schule, lernfreundlicher Stundenplan mit Stundenplanapp, gebündelte Kernfach-
bänder (D/M/E) mit gleichzeitig zwei Lehrkräften pro Klasse und Unterrichtsstunde, wöchentlicher 
Waldtag (Kl. 5 und 6), Klimapflanzschule/Umweltprojekte mit Umweltzertifikat für Lernende, 
tabletunterstützter Unterricht, Lernflure für eigenständiges/individuelles Arbeiten, tägliche 
Ankommenszeit, Vertrauensstufen, Flexible Nachmittagsbetreuung, Sozialmentoren, Medien-  
und Suchtprävention, Schulsozialarbeit, Berufsorientierung, Italienisch-AG, Theater- und Musical-
projekte, Studienfahrten, Partnerschule der PH und Universität Freiburg.

Schützenallee 33
79102 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7604 

sekretariat.etrsvn@
freiburger-schulen.bwl.de

www.emil-thoma- 
realschule.de

Schulleitung: 
Hans-Jürgen Muri

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Italienisch 
Spanisch*

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss

Infotermin
Tag der offenen Tür/ 
Infoveranstaltung:
26.2.2024, 18.30

Anmeldung
5./6/7./8.3.2024
jeweils 7.30-15.00 Uhr 

Betreuung

durch Vereinigung Freiburger Sozialarbeit e.V.
Infos: heinemann@vfs-ev.de

Pestalozzi-Realschule
Zwei- bis dreizügige Realschule , Schwerpunkte: Stärkung von Eigenverantwortung und Persön-
lichkeit durch soziales Lernen mit externen Partnern, Demokratie und Toleranz leben und lernen 
(u.a. Schule ohne Rassismus/Schule mit Courage), Inklusionsklassen. Berufsorientierung (Koop.  
mit Agentur für Arbeit, IHK und IB, BoriS-Siegel). Partnerschule der PH-und Uni-Freiburg)

Klassenrat/Coaching, Berufs- und Sozialpraktikum, Bewerbungstraining, Schülerstreitschlichtung, 
Fitness-Coaches,The Lozzis-Band, Sport- und Theater-AG, Seniorenheim-AG, Waldwochen

Staufenerstraße 3
79115 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7543 

sekretariat.prsvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.pestalozzi-rs-fr.de

Schulleitung: 
Carlos Santos-Nunier

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch*

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss

Infotermin
28.2.2024, 16.00-18.00 Uhr

Anmeldung
5./6.3.2024, 7.30-15.00 Uhr 
7./8.3.2024, 7.30-13.30 Uhr

Betreuung

durch Südwind Freiburg e.V.
Infos: fnb-pestalozzi@suedwind-freiburg.de

Weiherhof-Realschule
Dreizügige Realschule, Begabtenförderung (Kunst/Englisch), Kunstwettbewerbe, Lese-/Recht-
schreibförderung, monoedukativer Unterricht in Physik und Chemie, digitale Unterrichtsformen, 
Schwimmprofil in Klassen 5 – 7, Theaterprojekte, CREATE Band-Projekt im schuleigenen Tonstudio, 
Schulgarten, Schülerbücherei, Skimentorentraining und Skitage, Erlebnispädagogik
Sozialcurriculum, Berufsorientierung in Klassen 8 – 10, Streitschlichterausbildung, Schulsanitäter-
ausbildung, Medien- und Suchtprävention, Schulsozialarbeit, EiA- Erfolgreich in Ausbildung (Beglei-
tung beim Übergang von Schule zu Beruf)

Flexible Ganztagsbetreuung LIFE mit Mittagessen für die Klassen 5 und 6 von 13.00 – 17.00 Uhr

Schlüsselstraße 5
79104 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7616 

Sekretariat@ 
whrs.fr-schulen.de

www.weiherhof-realschule.de

Schulleitung: 
Elke Storz, M.A.

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch*

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss

Infotermin
Tag der offenen Tür 
23.1.2024, 16.30 Uhr 

Anmeldung
5./6./7.3.2024, 
jeweils 8.30-12.00 und 
14.00-16.00 Uhr Betreuung

durch Jugendhilfswerk Freiburg e.V
Infos: weiherhof-realschule@jugendhilfswerk.de
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Realschule

Gesamtschule

Gemeinschaftsschule

P: In privater Trägerschaft

Wentzinger-Realschule
Dreizügige Realschule im Freiburger Westen unter einem gemeinsamen Dach mit dem Wentzinger 
 Gymnasium als zwei organisatorisch eigenständige Einheiten mit flexiblem Ganztagesangebot, 
Teilnahme am Erasmus+- Projekt der EU mit europäischen Schulpartnerschaften, Inklusionsklassen 
in den Klassen 5-8, zwei Vorbereitungsklassen zum Lernen der deutschen Sprache für internationale 
Schülerinnen und Schüler. 

Musikklasse, Gewaltpräventionskonzept, Konzept für soziales Lernen, Umwelt-  und Klimaschutz-
projekte (u.a. Betrieb einer eigenen Solaranlage), Zirkus-  und Tanzprojekte, Deutsch als Zweit-
sprache, Beratungslehrerin, Schulsozialarbeit, Schulsanitäter, DELF-Prüfung (Franz.)

Falkenbergerstraße 21
79110 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7621

sekretariat.wrsvn@
freiburger-schulen.bwl.de

www.wentzinger-rs.de

Schulleitung: 
Silke Nitz

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch*

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss

Infotermin
Tag der offenen Tür:
27.2.2024, 17.00 Uhr  

Anmeldung
5./6./7.3.2024
nähere Informationen unter 
www.wentzinger-rs.deBetreuung

Ganztagesschule
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung

* Zentrales Angebot für alle städtischen Realschulen in der Lessing Realschule

Realschulen

P

St. Ursula Schulen Wiehre - Realschule
Zweizügige Realschule für Mädchen in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg, staat- 
lich anerkannt; pädagogische Schwerpunkte sind das soziale und methodische Lernen, die Projekt-
arbeit und die Berufsorientierung in Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern; es gibt musische  
und kreative Angebote an Arbeitsgemeinschaften

Sozialpädagogische Beratungsstelle mit Sozialarbeiterin im Hause: Sucht- und Gewaltprävention, 
Schülermentorinnen, Klassenrat, Medien-/Sozialpädagogik in Zusammenarbeit mit externen Partnern

Schulinterner Übergang ins berufliche Gymnasium nach Klasse 10 möglich; Schulbeitrag: 40 €/Monat 

Hildastraße 41
79102 Freiburg
Tel.: (0761) 88850030

info@ursula-wiehre.de

www.ursula-wiehre.de

Schulleitung: 
Anja Hofmann-Bechtel

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch

Mögliche Abschlüsse

Realschulabschluss

Infotermin
6.2.2024, 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür:
26.1.2024, 15.00-18.00 Uhr

Anmeldung
22./23.2.2024
(tel. Terminvereinbarung)Betreuung

Angebot der Nachmittagsbetreuung inklusive Mittagessen 
für die Klassen 5 - 7

P

Montessori Zentrum ANGELL Freiburg
Montessori-Pädagogik, umfassendes digitales Medienkonzept (Schüler-iPads etc.), Freiarbeits- und 
Studienkonzept, Tutorien in Englisch, Mathematik und Französisch, Ferienbetreuung, selbstständige 
und projektorientierte Arbeitsweise, themenorientierte Projekte: Technisches Arbeiten (Klasse 7), 
Soziales Engagement (Klasse 8) und Berufsorientierung (Klasse 9 und 10) 

Großes AG-Angebot in den Bereichen Sport, Kultur/Theater und Technik, Instrumentalunterricht, 
Chor, Orchester, Schulband, Gesundheitsprävention, Studienfahrten, Schulgarten, großes Stipen-
dien programm, nominiert für den Deutschen Schulpreis 2022.

Mattenstraße 1
79100 Freiburg
Tel.: (0761) 70329-180 

realschule@angell.de

www.angell.de

Schulleitung: 
Monika Simpson

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch*

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss

Infotermine
Tag der Offenen Tür  
14.10.2023, 10.00 Uhr 
Infoabend: 
7.12.2023, 19.30 Uhr 
Hausführung
13.1.2024,10.00 Uhr

Infos und Anmeldung unter 
www.angell.de/infotermine

Betreuung

bis 17.00 Uhr (flexibel buchbar) 
Bio-Mensa „Bioteria“ 

P

Staudinger-Gesamtschule
Gesamtschule mit den Bildungsstandards aller Schularten und gymnasialer Oberstufe

Staudingerstr. 10

www.staudi.fr.schule-bw.de 

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Werkrealschul-, Realschulabschluss, Abitur
Weitere Informationen

k Seite 16

Vigeliusschule II
Gemeinschaftsschule mit den Bildungsstandards aller Schularten 

Feldbergstraße 25a

www.vigeliusschule.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Realschulabschluss 
Weitere Informationen

k Seite 16

Evangelisches Montessori-Schulhaus Freiburg
Gemeinschaftsschule mit den Bildungsstandards aller Schularten und gymnasialer Oberstufe

Merzhauser Straße 136

www.ems-freiburg.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-,  Realschulabschluss, Abitur 

Weitere Informationen

k Seite 16
P

Freie Christliche Schule
Evangelische Bekenntnisschule mit allen Schularten und gemeinsamer Orientierungsstufe

Wirthstraße 30 

www.fcs-freiburg.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Werkrealschul-, Realschulabschluss, Abitur 

Weitere Informationen

k Seite 22
P

Paula Fürst Schule
Gemeinschaftsschule mit den Bildungsstandards aller Schularten und gymnasialer Oberstufe

Helligestr. 2

www.paula-fuerst-schule.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Realschulabschluss, Abitur
Weitere Informationen

k Seite 16
P

Weitere Schulen mit vergleichbarer Abschlussmöglichkeit
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Gesamtsschule und Gemeinschaftsschulen

Gesamtschule

Gemeinschaftsschule

E Englisch
F Französisch
S Spanisch
L  Latein

NWT = Naturwissenschaft und Technik
AES = Alltag, Ernährung, Soziales

Staudinger-Gesamtschule
Integrierte Gesamtschule, alle Schulabschlüsse sind möglich, 
binnendifferenzierter Unterricht bis einschließlich Klasse 8  
in Jahrgangshäusern, Schulartklassen in Klasse 9 und 10, 
drei jährige gymnasiale Oberstufe nach Klasse 10, gebundene 
Ganztagsschule,  Schulsozialarbeit, Projektwochen, vielfältige 
Angebote und AGs in der Mittagspause, Sozial- und Methoden-
training, Berufsorientierung

Staudingerstraße 10
79115 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7711 

sekretariat.StaudingerGS@ 
freiburger-schulen.bwl.de  

www.staudi.fr.schule-bw.de

Schulleitung: 
Martin Baumgarten

Profile
Musikklasse, Sport- und Kunstprofilierung, 2. Fremdsprache ab 
Klasse 6: Latein oder Französisch, Wahlpflicht I ab Klasse 7: AES 
oder Technik, Wahlpflichtfach II ab Klasse 9: NWT oder Sport 
oder BK oder Musik

5 6 7     Klasse

E E-F E-F
 E-L E-L

Infotermin
1.2. 2024, 19.30 Uhr 
Hausführungen (13.00 Uhr):
11/12./14./15.12.2023 und
29./30.1. und 1./2.2.2024)
Anmeldung: per Mail

Anmeldung
5.3.2024, 8.00-16.00 Uhr 
6./7.3.2024, 14.00-17.00 Uhr 
8.3.2024, 14.00-16.00 Uhr

Betreuung

Ganztagesschule
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung.

Mögliche Abschlüsse

Haupt-, Werkrealschul-,
Realschulabschluss, 
Abitur

Vigeliusschule II
Gemeinschaftsschule mit sechsjährigem Bildungsgang. Unter-
richt auf drei Niveaustufen (G/M/E) bis Klasse 10, gebundene 
Ganztagesschule mit rhythmisiertem Tagesablauf, Inklusions-
konzept, individualisierte Unterrichtsphasen, Projektunterricht, 
soziales Lernen, Schulsozialarbeit, Kreativ angebote nach Wahl, 
kooperative Unterrichtsformen, intensive und persönliche 
Schullaufbahnberatung (Coaching), Berufsorien tierung (Praktika 
von Klasse 7-10)

Feldbergstraße 25a
79115 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7572  

sekretariat.vhsvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.vigeliusschule.de

Schulleitung: 
Thomas Hartwich

Profile
Auf Wunsch Französisch ab Klasse 6, Wahlpflichtfach ab  
Klasse 7: AES oder Technik oder Fortführung Französisch aus 
Klasse 6, Profilfach ab Klasse 8: Bildende Kunst oder NWT 

5 6 7     Klasse

E E-F E-F

Infotermin
Tag der offenen Tür:
20.02.2024, 17-19 Uhr
Weitere Hausführungen nach 
Vereinbarung

Anmeldung
6./7.3.2024 
jeweils 8.00-16.00 Uhr

Betreuung

Ganztagesschule
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss nach  
9 oder 10 Schuljahren,
Realschulabschluss

Evangelisches Montessori-Schulhaus  
Freiburg
Staatlich anerkannte Gemeinschaftsschule mit gymnasialer 
Oberstufe, Montessori-Pädagogik, Inklusion als Lebens- und 
Lerngemeinschaft von Menschen mit und ohne Behinderung, 
multiprofessionelles pädagogisches Team, vielfältiges Angebot 
an Workshops

Merzhauser Straße 136
79100 Freiburg

Tel.: (0761) 887998-30

info@ems-freiburg.de

www.ems-freiburg.de

Schulleitung: 
Matthias Radke
Eva-Maria Kohrs

Profile
Individuelle Förderung, offene Unterrichtsformen: Freiarbeit, 
Projektarbeit, WPF: ab Kl. 6 Französisch, ab Kl. 7 Technik oder  
AES, Profilfach ab Kl. 8: NWT, Bildende Kunst oder Spanisch; 
Nachholen der 2. Fremdsprache in der gymn. Oberstufe möglich.

5 6 7  Klasse

E E-F E-F     (S)

Infotermine
Online: 15.11.2023, 20.00 Uhr
(nur gymnasiale Oberstufe)
Online: 17.01.2024, 19.00 Uhr
(für Eltern neue Kl. 5)

Tag der offenen Tür:
20.01.2024, 10.00-13.00 Uhr

Aufnahmetag: 
03.02.2024 
(nur auf Einladung!)

Betreuung

gemeinsames Mittagessen (Kl. 5-10)

Mo-Do: 8.00 - 15.45 Uhr, Fr: 8.00 - 13.00 Uhr (Unterrichtszeiten)

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss 
Realschulabschluss
Abitur

P

Paula Fürst Schule
Staatlich anerkannte Gemeinschaftsschule mit gymnasialer 
Oberstufe des Jugendhilfswerks Freiburg e.V., umfassendes 
Schulkonzept, das den Anspruch auf Bildungsgerechtigkeit 
beinhaltet und alle Schulabschlüsse ermöglicht. 

Selbstreguliertes und kooperatives Lernen, reformpädagogisch 
orientiertes Konzept, vielfältige Projektangebote. Individuelle 
Förderung durch Lehrkräfte und Sozialpädagog_innen.

Helligestr. 2 
79100 Freiburg

Tel.: (0761) 88857050

sekretariat@ 
paula-fuerst-schule.de

www.paula-fuerst-schule.de

Schulleitung: 
Marie-Sophie Müller
Beate Dettmann

Profile

Wahlpflichtfach ab Klasse 6: Französisch oder Technik, Profilfach 
ab Klasse 8: NWT, Bildende Kunst oder Spanisch, Nachholen der 
2. Fremdsprache in der gymnasialen Oberstufe ist möglich

5 6 7  Klasse

E E-F E-F     (S)

Infotermine
Tag der offenen Tür 
02.12..2023, 14.00-17.00 Uhr
Infonachmittag gymnasiale 
Oberstufe 
22.02.2024, 16.00-18.00 Uhr

Anmeldung
Jederzeit online unter
www.paula-fuerst-schule.de

Betreuung

Mensa

Ganztagesschule 8.00 - 18.00 Uhr

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss 
Realschulabschluss
Abitur

P

P: In privater Trägerschaft
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Gymnasien

Gymnasium E Englisch
F Französisch
L  Latein

NWT = Naturwissenschaft und Technik
IMP = Informatik, Mathematik, Physik

Berthold-Gymnasium
Persönlichkeitsbildung und Sozialkompetenzen, ganz heitliche 
Erziehung mit Sport-, Theater- und Musikprojekten, Begabten-
förderung „Leistung macht Schule“, Internationale Vorberei-
tungsklasse, Schüleraustausche mit Frankreich, Israel, Polen, 
Schülermentoren, Skiausfahrten und Kooperation mit FT 1844 
Volleyball

Hirzbergstr. 12
79102 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7631 

sekretariat.bgvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.berthold-gymnasium.de

Schulleitung: 
Dr. Sybille Buske

Profile
Humanistisches und Europäisches Gymnasium, altsprachlich 
mit Latein und Griechisch, moderne Fremdsprachen: Englisch, 
Französisch, Italienisch (Wahlfach), naturwissenschaftliches 
Profil IMP ab Kl. 8

5 6 7     Klasse

L L-E L-E
E E-L E-L

Infotermine
Tag der offenen Tür:
3.2.204, 10.00 – 13.00 Uhr 
(bitte Anmeldung über die 
Homepage)
Eltern- Infoabend: 
6.2.2024, 19.00 Uhr

Anmeldung
siehe Hompage der Schule 
www.berthold-gymnasium.de

Betreuung

durch Evangelische Jugendhilfe Freiburg-Zähringen e.V.
Infos: schempp@jugendhilfe-freiburg.de

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

G8

G8: 8-jähriges Gymnasium

Deutsch-Französisches Gymnasium
Binationale und bikulturelle Begegnungsschule, in der Unter- und 
Mittelstufe deutsche und französische Sektion, mit intensivem 
Lernprogramm in der jeweiligen Partnersprache; in der OS deutsch-  
französisch integrierte Klassen; Spanisch, Italienisch, Chinesisch 
optional ab Klasse 8; Sport-, Theater-, Kunst- und Musikprojekte; 
Förder- und Betreuungsangebote im offenen Ganztagsbereich; 
besondere Betonung des Schüleraustauschs mit frankophonen 
Ländern sowie des Querschnittsthemas „Nachhaltigkeit“.

Runzstr. 83
79102 Freiburg 
Tel.: (0761) 201-7639 

sekretariat.dfgyvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de 

www.dfglfa.net

Schulleitung: 
Joachim Schmelz (D)
Miguel Rubio (F)

Profile (in der Oberstufe)

Mathematisch-naturwissenschaftlich 
Wirtschafts- und sozialwissenschaftlich
Sprachlich-philosophisch

5 6 7     Klasse

F F-E F-E

Infotermine und Anmeldung

siehe Hompage der Schule 
www.dfglfa.net

Betreuung

durch Evangelische Jugendhilfe Freiburg-Zähringen e.V.
Infos: schempp@jugendhilfe-freiburg.de 

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

Droste-Hülshoff-Gymnasium
UNESCO-Projektschule (Schwerpunkte: Nachhaltigkeit, kultur-
eller Bildung und Demokratieeerziehung); breites AG-Angebot, 
Sprach aus tausche (Italien/Frankreich/USA), Mittagsbetreuung 
(Di-Do), Kooperationen mit Frauenhofer-Institut, Universität, 
Arbeitsagentur etc, zahlreiche Maßnahmen für Prävention und 
Berufs orientierung, Sozialpraktikum in Klasse 10, Schülerfirma 
„C-Team“ (Catering), Droste-Running-Team (Schwerpunkt 
Laufdisziplinen) ), „Grünes Klassenzimmer“

Brucknerstr. 2
79104 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7647

sekretariat.dhgvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.dhg-freiburg.de

Schulleitung: 
Martin Rupp

Profile
neusprachlich mit Italienisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT ab Kl. 8
Kunstzug mit verstärktem BK-Unterricht ab Kl. 5, ab Kl. 8 
Kernfach

5 6 7     Klasse

E E-F E-F
 E-L E-L

Infotermine
6.2.2024
Info Kunstzug: 17.00 Uhr
Info allgemein: 18.00 Uhr

Anmeldung
allgemein: 
5./6.3.2024, 14.00-17.00 Uhr
Kunstzug:  
19./20.2.2024, 14.00-16.00 Uhr 

Betreuung

durch Studierende der Freiburger Hochschulen
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

Goethe-Gymnasium
Erziehung zu Mitmenschlichkeit, Selbstständigkeit und  
Verantwortung, persönliche Atmosphäre, thematische  
Nutzung der Innenstadtlage, MINT-freundliche Schule,  
Junior-Ingenieur-Akademie, internationale Austauschpro-
gramme, Singklasse, Streicherklasse, Chor, Orchester,  
Sozialpraktikum, Theaterprojekte, Erlebnispädagogik,  
Ski-Nachmittage, verlässliche Kernzeit für Klassen 5 und 6, 
vielfältige Förder- und Betreuungsangebote. 

Holzmarkt 5
79098 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7668 

sekretariat.ggvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de 

www.gg-fr.de

Schulleitung: 
Dr. Wolfgang  Michalke-Leicht

Profile
neusprachlich mit Spanisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT ab Kl. 8

5 6 7     Klasse

E E-F E-F
E E-L E-L

Infotermine
Infoabend für Eltern:
22.1.2024, 19.30 Uhr 
Tag der offenen Schule:
1.2.2024, 17.00 Uhr 

Anmeldung
5./6.3.2024 
jeweils 14.00-17.00 Uhrr

Betreuung

durch Internationaler Bund (IB) Freier Träger der Jugend-, 
Sozial- und Bildungsarbeit e.V.

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

Friedrich-Gymnasium
Bewusste Verbindung von geisteswissenschaftlichem und 
naturwissenschaftlichem Profil, intensive Förderung von 
musisch-künstlerischen Aktivitäten und die Betonung des 
Sozialen Lernens, Förder- und Betreuungsangebote im offenen 
Ganztagesbereich, MINT-freundliche Schule, Schulorchester, 
Chor, Bigband, Theater, Erlebnispädagogik, Sozialpraktikum, 
Musikgym nasium in Kooperation mit der Musikhochschule 
Freiburg

Jacobistr. 22
79104 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7660 

sekretariat.fgvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de 

www.fg-freiburg.de

Schulleitung: 
Dr. Stefan Gönnheimer

Profile
Modernes Humanistisches und Europäisches Gymnasium
Latein und Englisch ab Klasse 5 (Biberacher Modell)
Englisch ab Klasse 5 und Latein ab Klasse 6 (sukzessiver Zug)
Profile ab Klasse 8: Griechisch / Französisch / NWT

5 6 7     Klasse

L-E L-E L-E
E E-L E-L

Infotermine
Eltern-Infoabend:
23.1.2024, 19.30 Uhr 
Hausführung
2.2.2024, 16.00 Uhr

Anmeldung
allgemein und Musik-
gymnasium:
5./6./7./8.3.2024
jeweils 14.00-17.00 Uhr

Betreuung

offene Ganztagesschule
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

18 19



Kepler-Gymnasium
Bilinguales Profil Englisch, sprachl. u. naturw. Profil ab Kl.8, 
Schüler-Ingenieur-Akademie, Austausch mit Spanien, Frankreich, 
Russland, intern. Begegnung in Portland, USA, Tansania und 
China, offenes Ganztagesangebot mit frei wählbaren Betreu-
ungszeiten bis 16.30 h, eigener außerschulischer Lernort 
Landheim Luginsland mit Sommer- und Winteraktivitäten, 
Berufs-und Studienorientierung, Big Bands und Chor, Open 
Bands Projekt, Schülermedienmentoren, Schulsozialarbeit

Johanna-Kohlund-Str. 5
79111 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7676 

sekretariat.kgvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de 

www.kepler-freiburg.de

Schulleitung: 
Insa Wodtke

Profile
neusprachlich mit Spanisch ab Klasse 8
naturwissenschaftlich mit NWT ab Klasse 8
Bilingualer Zug (E) im neusprachlichen
und naturwissenschaftlichen Profil

5 6 7     Klasse

E, Ebil E-F E-F
E E-L E-L
E E-Ru E-Ru

Infotermine
Tag der offenen Tür:
25.1.2024, 15.00-18.00 Uhr

Anmeldung
5./6.3.2024
jeweils 14.00-17.00 Uhr
Ebil: 19./20.2.2024,  
jeweils 14.00-16.00 Uhr

Betreuung

Ganztagesschule
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

Rotteck-Gymnasium
Rhythmisierter Tagesablauf, vielfältige Unterrichtsformen,  
frei wählbare Kreativangebote, begleitete Freizeiträume, 
Austauschprogramme mit Schulen in Frankreich, Italien und 
Kanada,  Berufsorientierung, Schulsozialarbeit, Sozialpraktikum, 
Soziales Lernen, Skinachmittage und Skicamp, vielfältiges 
AG-Angebot in den Bereichen Sport, Kultur, Technik

Lessingstr. 16
79100 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7686 

sekretariat.rgvn@
freiburger-schulen.bwl.de 

www.rotteck.de

Schulleitung: 
Dr. Günter Werner

Profile
neusprachlich mit Italienisch ab Klasse 8, Sport ab Klasse 8, 
naturwissenschaftlich mit NWT und IMP ab Klasse 8
Bilingualer Zug ab Klasse 5 (Englisch) mit allen Profilen  
kombinierbar

5 6 7     Klasse

E, Ebil E-F E-F
 E-L E-L
F F-E F-E

Infotermin
27.1.2024, 10:00-12:00Uhr

Anmeldung
5./6.3.2024 
jeweils 14.00-17.00 Uhr
7./8.3.2024 
jeweils 14.00-15.00 Uhr
Ebil: 19./20.2.2024, 
jeweils: 14.00-17.00 Uhr

Betreuung

kostenlose Mittags- sowie kostenpflichtige flexible Nach-
mittagsbetreuung durch das Jugendhilfswerk Freiburg e.V. 

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

Theodor-Heuss-Gymnasium
Offene Ganztagsschule in Koop. mit JuKs St. Georgen (um fang-
reiche Förder- und Betreuungsangebote), Hochschulpartnerschule, 
kulturelle, informationstechnische und natur wissen schaft liche 
Aktivitäten, Kompetenz-/Studienwoche, Schüler-Ingenieurs- 
Akademie, Partnerschule USC Basketball, Skiausfahrten, Austausch-
programme mit Frankreich und USA (Madison), Berufs- und 
Stu dien orientierung, Theater-/Chorpro jekte, Sozialpraktikum, 
Schulsozialarbeit, Nachhaltigkeitsprojekte

Andreas-Hofer-Str. 1
79111 Freiburg - St. Georgen 
Tel.: (0761) 201-7690 

sekretariat.thgvn@
freiburger-schulen.bwl.de 

www.thg-freiburg.de

Schulleitung: 
Dr. Günter Karrasch (kommissarisch)

Profile

neusprachlich mit Spanisch ab Klasse 8
naturwissenschaftlich mit NWT ab Klasse 8

5 6 7     Klasse

E E-F E-F
 E-L E-L
F F-E F-E

Infotermin
23.2.2024, 16 Uhr

5./6./7.3.2024 
jeweils 14.00-17.00 Uhr
8.3.2024, 9.00-13.00 Uhr

Betreuung

Ganztagesschule
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

Wentzinger-Gymnasium
Reines G9-Gymnasium mit offenem Ganztagesangebot,  
Musik als Sonderprofil, Bilingual-Zug Französisch, AG-Angebote: 
Musik, Theater, Umwelt und Sport, vielfältige Austauschpro-
gramme, Kooperationen mit außerschulischen Partnern: JBW, 
Ökostation, Arbeitsagentur, Schwerpunkt Soziales Lernen und 
Prävention, Berufspraktikum, Sozialpraktikum, Schulsozialarbeit, 
Schülermentor_innen für Streitschlichtung, Medien und 
Sanitäter

Falkenbergerstr. 21
79110 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7700

sekretariat.wgvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de 

www.wentzinger- 
gymnasium.de

Schulleitung: 
Marianne Jöllenbeck

Profile
neusprachlich mit Spanisch ab Klasse 9
naturwissenschaftlich mit NWT ab Klasse 9
Musikprofil ab Klasse 5, ab Klasse 9 Kernfach
bilingualer Zug (F)

5 6 7     Klasse

E E-F E-F
 E-L E-L
F F-E F-E
Fbil Fbil-E Fbil-E

Infotermin
Infoabend für Eltern und 
Schüler_innen 
6.2.2024, 18.00-20.00 Uhr
Infoabend Musikprofil
7.2.2024, 18.00-20.00 Uhr

Anmeldung
Musikprofil: 19./20.2.2024 
allgemein: 5./6./7./8.3.2024 
jeweils 14.00-17.00 Uhr

Betreuung

offene Ganztagesschule
Infos: Bitte wenden Sie sich an die Schulleitung

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G9

Gymnasien

St. Ursula Gymnasium
Mädchengymnasium in Trägerschaft der Schulstiftung der 
Erzdiözese Freiburg, Entwicklung und Förderung intellektueller 
und musisch-kreativer Fähigkeiten sowie sozialer Kompetenzen, 
motivierende Lehr- und Lernumgebung, MINT-freundliche 
Schule, vielfältiges AG-Angebot, Bigband, Schulchor, Orchester, 
Schulsozialarbeit, Schulseelsorge, Sozialpraktikum, Berufs-
orientierung

Eisenbahnstr. 45
79098 Freiburg

Tel.: (0761) 23747

sekretariat@stursula.de

www.st-ursula-freiburg.de

Schulleitung: 
Martin Sumbert

Profile

neusprachlich mit Latein oder Spanisch ab Klasse 8
naturwissenschaftlich mit NWT und IMP ab Klasse 8
Musikprofil ab Klasse 5, ab Klasse 8 Kernfach
Kunstprofil mit Bildender Kunst als Kernfach ab Klasse 8

5 6 7     Klasse

F F-E F-E 
E E-F E-F
 E-L E-L

Infotermine
31.1.2024, 19.30-21.00 Uhr
Tag der offenen Tür: 
24.2.2024, 10.00-13.00 Uhr

Anmeldung
26./27.2.2024, 9.00-13.00 
und 14.00-17.00 Uhr
Anmeldung Musikprofil:  
nur Nachmittags

Betreuung

Schuleigene Cafeteria, warmes Mittagessen
Hausaufgabenbetreuung Mo – Do von 13.00-16.00 Uhr

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G8

P

E Englisch
F Französisch
L  Latein
Ru Russisisch
bil zweisprachig

NWT = Naturwissenschaft und Technik
IMP = Informatik, Mathematik, Physik

Gymnasium P: In privater Trägerschaft
G8: 8-jähriges Gymnasium
G9: 9-jähriges Gymnasium
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Gymnasium

Gesamtschule

Gemeinschaftsschule

E Englisch
F Französisch
L  Latein

NWT = Naturwissenschaft und Technik
IMP = Informatik, Mathematik, Physik

P: In privater Trägerschaft
G9: 9-jähriges Gymnasium

Montessori Zentrum ANGELL Freiburg
Montessori-Pädagogik, Altersgemäßes Lernen, umfassendes 
digitales Medienkonzept (Schüler-iPads etc.), Freiarbeits- und 
Studienkonzept, selbstständige und projektorientierte Arbeits-
weise, Jahresprojekte Bauernhof (Kl.7), Theater (Kl.8), Offene 
Ganztagsschule, großes AG-Angebot, Musikschule, Chor, 
Orchester, Schulband, Gesundheitsprävention, Studienfahrten, 
Sprachreisen, Schulgarten, Stipendienprogramm,  
nominiert für den Deutschen Schulpreis 2022.

Mattenstr. 1
79100 Freiburg

Tel.: (0761) 70329-0 

gymnasium@angell.de

www.angell.de

Schulleitung: 
Alexander Hochsprung

Profile
Bilingualer Zug (E) in allen vier Profilen
Kunstprofil mit BK ab Klasse 5, Kernfach ab Klasse 8
Ab Klasse 8: Sportprofil, Neusprachliches Profil mit Spanisch,
Naturwissenschaftliches Profil

5 6 7     Klasse

E E-F E-F
 E-L E-L

Infotermine
Tag der Offenen Tür:  
14.10.2023, 10.00 Uhr 
Infoabend: 
7.12.2023, 19.30 Uhr 
Hausführung:
13.1.2024, 10.00 Uhr

Infos und Anmeldung unter 
www.angell.de/infotermine

Betreuung

bis  17.00 Uhr (flexibel buchbar) 
Bio-Mensa „Bioteria“ 

Mögliche Abschlüsse

Abitur

G9

P

Gymnasien

Staudinger-Gesamtschule
Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe

Staudingerstr. 10

www.staudi.fr.schule-bw.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Werkrealschul-, Realschulabschluss, Abitur

Weitere Informationen

k Seite 16

Ev. Montessori-Schulhaus Freiburg
Gemeinschaftsschule mit gymnasialer Oberstufe

Merzhauser Straße 136

www.ems-freiburg.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Realschulabschluss, Abitur

Weitere Informationen

k Seite 16

Paula Fürst Schule
Gemeinschaftsschule mit gymnasialer Oberstufe 

Paula Fürst Schule, Gymnasiale 
Oberstufe, Basler Straße 61
www.paula-fuerst-schule.de

Mögliche Abschlüsse

Hauptschul-, Realschulabschluss, Abitur

Weitere Informationen

k Seite 16

Weitere Schulen mit vergleichbarer Abschlussmöglichkeit

Freie Christliche Schule 
Evang. Schule mit neunjährigem allgemeinbildendem Gymnasi-
um Klasse 5-13, pädagogisches Konzept auf der Grundlage des 
christlichen Menschenbildes, Atelierunterricht, Projektarbeit, 
Theater als Profilfach oder AG in allen Stufen, breites Sport-, 
Kunst-,  Musik-, oder Technikangebot, Chor, Orchester, Schul-
band, Instrumentalunterricht, Ballettschule, Studienfahrten, 
Erasmus-Schule. Das Schulgeld ist abhängig vom Einkommen 
und von der Kinderzahl.

Wirthstraße 30 
79110 Freiburg

Tel.: (0761) 89777-11 

info@fcs-freiburg.de

www.fcs-freiburg.de

Schulleitung: 
Friedemann Pfaff

Profile
naturwissenschaftliches Profil ab Klasse 9
neusprachlich mit Spanisch ab Klasse 9

5 6 7     Klasse

E F

Infotermine 
Infoabend ( weiterf. Schulen 
und Berufl. Gymnasium): 
18.1.2024, 19.30 Uhr 
Tag der Offenen Tür:  
3.2.2024, 10-13 Uhr 

Anmeldung
täglich 8.00- 13.00 Uhr

Betreuung

Schülercafé und Mensa
Nachmittagsbetreuung, Hort (Kl. 5 /6)

Mögliche Abschlüsse

Hauptschulabschluss
Realschulabschluss
AbiturG9

P

G9

G9

G9

P

P
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Berufliche Gymnasien und Berufliche Schulen

Berufliches Gymnasium / Berufliche Schule

Richard-Fehrenbach-Gewerbeschule
6-jähriges Technisches Gymnasium ab Klasse 8
3-jähriges Technisches Gymnasium mit den Profilen Mechatronik, Informationstechnik,
Technik und Management, Gestaltungs- und Medientechnik

Weitere Bildungswege: ein- und zweijährige gewerblich-technische Berufsfachschule, Berufskolleg, 
Technikerschule, VAB (Vorqualifizierung Arbeit und Beruf), Meisterschule, AVdual in Vorbereitung, 
Berufskolleg Technische Dokumentation

Friedrichstr. 51
79098 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7954

rfg@
freiburger-schulen.bwl.de

www.rfgs.de

Schulleitung: 
Konrad W. Mollweide

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife
Realschulabschluss
Hauptschulabschluss
Fachschulreife
Meisterprüfung

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Cafeteria im Haus

Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule
3-jähriges technisches Gymnasium mit Profil Umwelttechnik

Weitere Bildungswege: ein-, zwei, und dreijährige Berufskollegs mit verschiedenen technischen 
Ausrichtungen, ein- und zweijährige Berufsfachschule, AVdual, Meisterschule

Bissierstraße 17 
79114 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7741

fwg@ 
freiburger-schulen.bwl.de

www.fwg-freiburg.de

Schulleitung: 
Birgit Doraiswamy

Mögliche Sprachen
Englisch
Französisch
Spanisch
Italienisch
Chinesisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife
Hauptschulabschluss
Fachschulreife
Verschiedene qualifizierte 
Berufsabschlüsse 
Meisterprüfung

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Cafeteria

Walter-Eucken-Gymnasium
6-jähriges Wirtschaftsgymnasium – ab Klasse 8 mit individuellen Lernangeboten, Projektunterricht 
und Praktika
3-jähriges Wirtschaftsgymnasium –  Profil Wirtschaft
3-jähriges Wirtschaftsgymnasium –  Profi Finanzmanagement

Weitere Bildungswege: 2-jährige Berufsfachschule Wirtschaft, Kaufmännisches Berufskolleg I, 
Kaufmännisches Berufskolleg II, kaufmännisches Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife

Außenstelle: Lycée Turenne, Schützenallee 31, 79102 Freiburg

Glümerstraße 4
79102 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7812

walter-eucken@ 
freiburger-schulen.bwl.de 

www.weg-freiburg.de

Schulleitung: 
Oswald Segler 

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife
Fachschulreife

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Cafeteria

Max-Weber-Schule
3-jähriges Wirtschaftsgymnasium – Profil Wirtschaft
3-jähriges Wirtschaftsgymnasium – Profil Internationale Wirtschaft

Weitere Bildungswege: Fachschule für Betriebswirtschaft, Kaufmännisches Berufskolleg I, Kauf-
männisches Berufskolleg II, Berufskolleg für Sport- und Vereinsmanagement (dreijährig), zweijäh-
riges kaufmännisches Berufskolleg mit den Schwerpunkten Wirtschaftsinformatik oder Fremd-
sprachen, Berufsfachschule für Wirtschaft

Fehrenbachallee 14
79106 Freiburg 
Tel.: (0761) 201-7801 

max-weber-schule@
freiburger-schulen.bwl.de

www.max-weber-schule.de

Schulleitung: 
Frank Kühn

Mögliche Sprachen

Englisch, Französisch
Italienisch
Spanisch
Chinesisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Internationales Abitur
Fachhochschulreife
Fachschulreife 
Staatlich geprüfte/r  
Betriebswirt/in

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Mensa und 
Cafeteria

Edith-Stein-Schule
3-jähriges Agrarwissenschaftliches Gymnasium (AG)
3-jähriges Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium (SGGG)

weitere Bildungswege: Meisterschule Hauswirtschaft, Berufsoberschule für Sozialwesen, Berufs-
kollegs für Gesundheit und Pflege sowie Soziales, zweijährige Berufsfachschulen für Gesundheit 
und Pflege sowie Hauswirtschaft, Berufsschule für Sozialpflege sowie für sozialpädagogische 
Assistenz, AVdual (Ausbildungsvorbereitung)

Bissierstraße 17
79114 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7766 

info.hlsvn@ 
freiburger-schulen.bwl.de 

www.ests-freiburg.de

Schulleitung: 
Christian Wilker

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife
Fachschulreife
Hauptschulabschluss
Verschiedene qualifizierte 
Berufsabschlüsse
Meisterprüfung

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Cafeteria
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Berufliches Gymnasium / Berufliche Schule

Merian-Schule
3-jähriges Biotechnologisches Gymnasium
3-jähriges Ernährungswissenschaftliches Gymnasium
3-jähriges Sozialwissenschaftliches Gymnasium - Profil Soziales

Weitere Bildungswege: Berufskolleg: Biotechnologie (2-jährig), Ernährung und Haushaltsmanagement 
(2-jährig), Erwerb der Fachhochschulreife (hausw./landw./sozialpäd.) (1-jährig), Sozialpädagogik (1-jährig), 
Fachschule für Sozialpädagogik, Praxisintegrierte Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher (PIA, auch in 
Teilzeit), Direkteinstieg Kita, 2-jährige Zusatzquali. Schulfremdenprüfung Erzieher/in, 2-jährige Zusatz-
quali. Schwerpunkt Kinder unter drei Jahren, Fachschule für Organisation und Führung (Sozialwesen)

Rheinstraße 3
79104 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7781 

Aussenstelle: Kirchstraße 4

verwaltung@ 
merian.fr.bw.schule.de

www.merian-schule.de

Schulleitung: 
Markus Henkes

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch
Spanisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife
Verschiedene qualifizierte 
Berufsabschlüsse

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Berufliche Gymnasien und Berufliche Schulen

Gertrud-Luckner-Gewerbeschule
1-jährige Berufsfachschulen im Bereich Nahrung, Körperpflege und Druck-/Medientechnik
2-jährige Berufsfachschule Änderungsschneiderei (schulische Berufsausbildung)
2-jähriges Berufskolleg Foto- und Medientechnik (schulische Berufsausbildung)
3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design (schulische Berufsausbildung)
1-jährige Berufsaufbauschule zum mittleren Bildungsabschluss
1-Jähriges Berufskolleg Fachhochschulreife Fachrichtung Technik und Fachrichtung Gestaltung
2-jährige Technische Oberschule/allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife 

Weitere Bildungswege: Berufsschule, AVdual, VABO, Meisterschule Nahrung 

Bissierstraße 17 
79114 Freiburg
Tel.: (0761) 201-7853

Aussenstelle: Kirchstraße 4
Tel.: (0761) 201-7873

glg@freiburger-schulen.bwl.de

www.glg-freiburg.de

Schulleitung: 
Axel Klär

Mögliche Sprachen

Englisch
Französisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife
Fachschulreife 
Verschiedene qualifizierte 
Berufsabschlüsse
Meisterprüfung

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Kantine 
(in der Bissierstraße)

Walther-Rathenau-Gewerbeschule
1-jährige Berufsfachschule Elektronik
2-jährige Berufsfachschule Elektrotechnik 
2-jähriges Berufskolleg für pharmazeutisch-technische Assistenten/innen (PTA) 
2-jähriges Berufskolleg für chemisch-technische Assistenten/innen (CTA)
2-jährige Fachschule für Technik Elektrotechnik, Profile Informations- und Automatisierungstechnik  
2-jährige Fachschule für Technik Gebäude systemtechnik

Weitere Bildungswege: Meisterschule für das Elektrotechniker-Handwerk, Berufsschule (duale 
Ausbildung) in Elektrotechnik- und IT-Berufen

Friedrichstr. 51
79098 Freiburg

Tel.: (0761) 201-7942

wrg@freiburger-schulen.bwl.de

www.wara.de

Schulleitung: 
Renate Storm

Mögliche Sprachen

Englisch

Mögliche Abschlüsse

Fachhochschulreife
Fachschulreife 
Verschiedene qualifizierte 
Berufsabschlüsse
Meisterprüfung
Staatlich geprüfte/r  
Techniker/in

Informationsabende
die Termine finden Sie unter 
www.bs-freiburg.de
oder über die Homepage  
der jeweiligen Schule

Anmeldung
siehe Info Seite 27Essensangebot

Cafeteria (geöffnet  
von 7.00 - 15.00)

Anmeldeverfahren

Die Anmeldung an unsere Beruflichen Gymnasien  
und ausgewählte Berufskollegs erfolgt ab 
Ende Januar bis Anfang März 2024  
über ein zentrales ONLINE-Verfahren. 
Die entsprechende Webseite erreichen Sie unter

https://bewo.kultus-bw.de/BewO

Die Anmeldungen für alle anderen Schularten erfolgen  
an der Schule direkt, entsprechende Informationen erhalten  
Sie über die Sekretariate.

Weitere Informationen

Eine Übersicht über mögliche Bildungswege und Ab-
schlüsse an den acht städtischen beruflichen Schulen in 
Freiburg bietet die Webseite

www.bs-freiburg.de
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Berufliches Gymnasium

Berufliche Gymnasien und Berufliche Schulen

P: In privater Trägerschaft

Freie Christliche Schule 
3-jähriges berufliches Gymnasium (im Anschluss an Mittlere Reife oder Versetzung in Klasse 10/11 
des Gymnasiums): Technisches Gymnasium (Profil Gestaltung- und Medientechnik) und  
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Profil Gesundheit und Biologie).  

Pädagogisches Konzept auf der Grundlage des christlichen Menschenbildes, Atelierunterricht, 
breites über den Regelunterricht hinausgehendes Sport-, Kunst-, Musik-, oder Technikangebot, Chor, 
Orchester, Schulband, Instrumentalunterricht, Ballettschule, Studienfahrten, Erasmus-Schule, 
Projektarbeit in allen Klassen. Das Schulgeld ist abhängig vom Einkommen und von der Kinderzahl.

Wirthstraße 30 
79110 Freiburg

Tel.: (0761) 89777-11 

info@fcs-freiburg.de

www.fcs-freiburg.de

Schulleitung: 
Friedemann Pfaff

Englisch
Französisch
Spanisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur

Infotermine und Anmeldung 

siehe Hompage der Schule 
www.fcs-freiburg.de

Essensangebot

Mensa, Schülercafé 

P

St. Ursula Schulen Wiehre
3-jähriges berufliches Gymnasium in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg
mit sozialwissenschaftlichem (SG) und wirtschaftswissenschaftlichen (WG) Profil (im Anschluss an 
Fachschulreife, Realschulabschluss oder Versetzung in Klasse 10/11 des Gymnasiums)

Sozialpädagogische Beratungsstelle, Präventionsangebote, Compassion, Orientierungstage Ein-
gangsklassen, Coaching-Konzept, Berufsorientierung, Schüleraustausche mit Frankreich, Polen  
und den USA, Studienfahrten, Orchester, Elternbeitrag von monatlich 40€

Hildastraße 41
79102 Freiburg
Tel.: (0761) 88850030

info@ursula-wiehre.de

www.ursula-wiehre.de

Schulleitung: 
Anja Hofmann-Bechtel

Englisch
Französisch
Spanisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife

Infotermin
7.2.2024, 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür:
26.1.2024, 15.00-18.00 Uhr
Profiltage und Schulhaus- 
führungen: Termine über  
die Homepage

Anmeldung
1.-29.2.2024

Essensangebot

P

Angell Akademie
6-jährige und 3-jährige berufliche Gymnasien (ab Kl. 8 oder 11): Wirtschaftsgymnasium, Sozial-
wissenschaftliches Gymnasium und Technisches Gymnasium (Profil Technik / Gestaltungs- und 
Medientechnik) Berufskolleg I & II (Kaufmännisch, Fremdsprachen, Sozialpädagogik), Fachschule  
für Sozialpädagogik, Fachschule für Physiotherapie

Dalton-Pädagogik für selbstgesteuertes, eigenverantwortliches Lernen, Tutorien und umfangreiche 
Angebote zu Berufsorientierung und Sozialkompetenzen, erlebnispädagogische Aktivitäten, 
Sprachreisen & Studienfahrten

ANGELL Akademie 
Kronenstr. 2-4
79100 Freiburg

Tel.: (0761) 791999-10

angelika.kuderer@ 
angell-akademie.de 

www.angell-akademie.de

Schulleitung: 
Wolfgang Lang

Englisch
Französisch
Spanisch

Mögliche Abschlüsse

Abitur
Fachhochschulreife
Erzieher_in
Physiotherapeut_in
Bachelor
Physiotherapie

Infotermine 
WG/SG/TG ab Klasse 11
30.11.2023, 19.30 Uhr

WG/SG/TG ab Klasse 8
09.12.2023, 10.30 Uhr

Weitere Termine und  
Anmeldung unter
www.angell-akademie.de

Essensangebot

Bioteria des Montessori
Zentrum ANGELL

P
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Informationen zu den Schul-
arten

Die Werkrealschule baut auf der Grundschule auf und umfasst die Klassen 5 bis 10. Sie führt nach 
sechs Jahren zu einem mittleren Bildungsabschluss (Werkrealschulabschluss) und bietet außerdem 
die Möglichkeit, den Hauptschulabschluss am Ende von Klasse 9 oder Klasse 10 zu erwerben.

Ziel der Hauptschulen und Werkrealschulen 
ist es, das individuelle Potenzial der Schülerin-
nen und Schüler zu erkennen und zu fördern. 
So kann der Bildungsweg eines jeden Kindes 
zum Erfolg führen. Unterrichtsinhalte und 
Aufgabenstellungen an Hauptschulen und 
Werkrealschulen sind lebensnah. Sie vermitteln 
eine grundlegende und erweiterte allgemeine 
Bildung. 

Sehr wichtig ist die intensive individuelle 
Förder ung in allen Klassenstufen. Die Klassen 
sind kleiner als in anderen Schularten, ein 
Klassenlehrer oder eine Klassenlehrerin be-
gleitet die Schülerinnen und Schüler während 
der gesamten Schulzeit und ist so Vertrauens-
person. Hinzu kommen pädagogische Betreuer 
und die Schulsozialarbeit. Zudem werden die 
Eltern von Anfang an intensiv einbezogen. Eine 
wichtige Rolle spielt auch die fächerübergrei-
fende Projektarbeit, oft auch mit präventiven 
Inhalten (z.B. Medien, Sucht, Gewalt). All dies 
ermöglicht jeder Schülerin und jedem Schüler 
einen optimalen Einstieg. 

Voraussetzung für den Besuch einer Haupt-
schule oder Werkrealschule ist der erfolgreiche 
Abschluss des vierten Schuljahrs der Grund-
schule. Ebenso ist ein Wechsel aus anderen 
weiterführenden Schulen möglich. 

Mögliche Abschlüsse

Der Hauptschulabschluss kann an Haupt- und 
Werkrealschulen am Ende von Klasse 9 oder 
– wenn etwas mehr Zeit zum Lernen benötigt 
wird – am Ende von Klasse 10 an einer Werk-
realschule erworben werden. Der Werkreal-
schulabschluss steht am Ende von Klasse 10 der 
Werkrealschule. Beide Abschlüsse sind Grund-
lage für eine duale Ausbildung in Berufsschule 
und Betrieb, einen beruflichen Bildungsgang 
oder – unter bestimmten Voraussetzungen – 
das berufliche Gymnasium.

Intensive Berufswegeplanung

Sehr wichtig ist, dass sich die Schülerinnen und 
Schüler schon früh mit ihren Wünschen und 
Vorstellungen, Perspektiven und Möglichkeiten 
in Bezug auf ihr Leben und ihren Beruf ausein-
andersetzen.

Zu den Pädagogischen Leitprinzipien der 
Hauptschulen und Werkrealschulen zählt die 
intensive Berufswegeplanung ab Klasse 5. 
Dazu gehören vielfältige Praxiserfahrungen, 
berufliche Orientierung, Bewerbungstraining 
sowie Praktika in verschiedenen Berufen und 
Berufsfeldern. Bei Betriebs- und Arbeitsplatz-
erkundungen bekommen die Schülerinnen und 
Schüler Einblicke in die reale Arbeitswelt und 
entwickeln Vorstellungen und Fragestellungen. 
Entsprechend ihrer Leistungsfähigkeit und 
ihren Neigungen können die Schülerinnen und 
Schüler ihren individuellen, auf ihre persönli-
chen Begabungen ausgerichteten Schwerpunkt 
finden – insbesondere bei der beruflichen 
Orientierung. So können sie sich reflektiert und 
verantwortungsbewusst für einen Beruf ent-
scheiden.

Werkrealschule
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Die Realschule bereitet ihre Schülerinnen und Schüler insbesondere auf einen gelingenden Über­
gang in die Berufswelt bzw. das Berufliche Gymnasi um vor. Die Realschule bietet zwei Abschlüsse 
an: in der Regel den Realschulabschluss und zusätzlich den Hauptschulabschluss.

Mit der Bildungsplanreform von 2016 in Baden-  
Württemberg liegt für die Sekundarstufe I  
(bis Klasse 10) ein schulartübergreifender ge-
meinsamer Bildungsplan für Hauptschulen/
Werkrealschulen, Realschulen und Gemein-
schaftsschulen vor. In diesem gemeinsamen 
Bildungsplan werden die unterschiedlichen 
Anforderungen in Niveaustufen (grundlegen-
des, mittleres, erweitertes Niveau) definiert, die 
zu den verschiedenen Abschlüssen führen. Ziele 
waren die Stärkung der Fachlichkeit, die Präzi-
sierung der Kompetenzformulierungen und die 
Verbesserung der Durchlässigkeit im Schulsys-
tem Baden-Württembergs. Die Bildungspläne 
2016 sind Grundlage für eine systematische 
individuelle Förderung und den Umgang mit 
Heterogenität.

Orientierungsstufe  
in den Klassen 5 und 6

In der Realschule orientieren sich der Unterricht 
und die Noten in Klasse 5 und 6 ausschließlich 
am mittleren Niveau, das zum Realschulab-
schluss führt. Für leistungsschwächere Schüle-
rinnen und Schüler kann eine zusätzliche För-
derung angeboten werden. Am Ende von Klasse 
5 gibt es keine Versetzungsentscheidung, alle 
Schülerinnen und Schüler rücken in die Klasse 
6 auf. Erst zum Ende der Klasse 6 wird anhand 
der Noten entschieden, ob nach der Orientie-
rungsstufe auf dem zum Realschulabschluss 
oder dem zum Hauptschulabschluss führenden 
Niveau weitergelernt wird.

Unterricht in den Klassen 7 bis 9

In diesen Klassen wird auf grundlegendem 
Niveau, das zum Hauptschulabschluss führt 
und auf mittlerem Niveau, das zum Realschul-
abschluss führt, unterrichtet. Dies ist innerhalb 
der Klassen und in getrennten Gruppen oder 

Klassen möglich. Am Ende der Klassen 7 und 8  
wird anhand der Noten entschieden, auf 
welchem Niveau die Schülerin bzw. der Schüler 
weiterlernt. Ein Wechsel des Niveaus ist auch 
zum Halbjahr möglich.

Abschlüsse in Klasse 9 und 10

In den Klassen 9 und 10 findet eine zielgerich-
tete Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss 
beziehungsweise auf den Realschulabschluss 
statt. Die Hauptschulabschlussprüfung kann 
am Ende von Klasse 9, die Realschulabschluss-
prüfung am Ende von Klasse 10 abgelegt 
werden. In Klasse 10 wird ausschließlich auf 
dem mittleren Niveau unterrichtet, das zum 
Realschulabschluss führt.

Zusätzliche Poolstunden

Die Poolstunden geben den Realschulen deut-
lich mehr Möglichkeiten, die Schülerinnen und 
Schüler leistungsdifferenziert zu fördern und 
erfolgreich zu einem Schulabschluss zu führen. 
Sie werden erhöht, damit die Realschule ihrem 
erweiterten Auftrag gerecht werden kann. Die 
Differenzierungsmöglichkeiten unterstützen 
die Aufrechterhaltung des Niveaus der Real-
schule und sie tragen zur Steigerung der Unter-
richtsqualität bei. 

Berufsorientierung

Intensive Berufsvorbereitung begleitet die 
Schülerinnen und Schüler bei ihrer Berufswege-
planung in der Realschule. In enger Kooperation 
mit lokalen Betrieben und der Agentur für 
Arbeit bieten sie Berufspraktika, Sozialpraktika, 
Schnuppertage und Bewerbungstraining an.  
Ein erfolgreich abgelegter Haupt- oder Real-
schulabschluss ist die Grundlage für eine be-
triebliche Berufsausbildung im Dualen System. 

Realschule
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Die Gesamtschule vermittelt in den Schuljahren 5 bis 10 sowie in der anschließenden dreijährigen 
gymnasialen Oberstufe (entspricht G9) eine  breite und vertiefte Allgemeinbildung. Die Leistungs­ 
anforderungen  entsprechen den Anforderungen der drei klassischen Schularten. Die Staudinger ­ 
Gesamtschule in Freiburg ist eine von insgesamt nur drei Gesamtschulen in Baden­Württemberg.

Mögliche Schulabschlüsse

Die Gesamtschule ermöglicht alle Schulab-
schlüsse der allgemeinbildenden Schularten. 
Nach Klasse 9 kann der Hauptschulabschluss 
abgelegt werden, nach Klasse 10 können die 
Schülerinnen und Schüler sowohl den Werkreal-
schulabschluss als auch den Realschulabschluss 
abs olvieren. Wird die allgemeine Hochschulreife 
angestrebt, so ist dies nach Klasse 13 mit Able-
gen der Abiturprüfung möglich. Die Abschluss-
prüfungen sind identisch mit den Prüfungen  
an anderen allgemeinbildenden Schulen.

Die Schülerinnen und Schüler lernen bis Klasse 
10  in Jahrgangshäusern. Die Klassen sind bis 
Klasse 8 (einschließlich) leistungsheterogen 
zusam men gesetzt; es erfolgen regelmäßige 
Beratungs gespräche. Am Ende der Klasse 8 legen 
Lehrerinnen und Lehrer, Eltern und Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam fest, welcher Schulab-
schluss angestrebt wird. Dazu findet in Klasse 
8 eine intensive Schullaufbahnberatung statt. 
In Klasse 9 und 10 werden Schulartklassen ge-
bildet. Daran schließt die gymnasiale Oberstufe 
an.

Pädagogisches Profil

In der Gesamtschule lernen die Schülerinnen  
und Schüler individuell auf drei Niveaus. Ge-
mäß dem Bildungsplan von 2016 entspricht 
das grund legende Niveau den Anforderungen 
der Haupt /Werkrealschule, das mittlere Niveau 
dem der Realschule und das erweiterte Niveau 
dem des Gymnasiums. Dabei ist es möglich, in 
verschiedenen Fächern auf unterschiedlichen 
Niveaus zu arbeiten – ganz nach den individuel-
len Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler.

Die pädagogischen Leitziele legen Wert auf 
einen partnerschaftlichen Umgang. Mitbe-
stimmung der Schülerinnen und Schüler sowie 
gegenseitige Rücksichtnahme fördern demo-

kratisches Verhalten. Ebenso spielt die Eigen-
verantwortung im individuellen Lernen eine 
wichtige Rolle. Die Schülerinnen und Schüler 
organisieren, gestalten und dokumentieren  
ihren Lern  und Entwicklungsprozess selbstver-
antwortlich. Dabei werden sie von den Leh-
rerinnen und Lehrern in Coachinggesprächen 
intensiv unterstützt.

Schülerinnen und Schüler unterschiedlichen 
Leistungsvermögens und sozialer Herkunft  
le ben und lernen in der Gesamtschule ge-
meinsam. Dieser integrative Ansatz kann durch 
eine individuelle Förderung entsprechend der 
jeweiligen Entwicklungsstände, Begabungen 
und Neigungen verwirklicht werden.

Ganztagsschule und  
Berufs orientierung

Die gebundene Ganztagsschule beinhaltet den 
Unterricht, Fördermaßnahmen und außerunter -
richtliche Angebote für die Schülerinnen und 
Schüler. In der Orientierungsstufe (Klasse 5 - 7) 
gibt es außer dem Vokabellernen keine Auf-
gaben, die zu Hause erledigt werden müssen. 
In der Mittagspause bietet die Gesamtschule 
betreute Lernzeiten an, in denen Aufgaben erle-
digt werden können. Ein vielfältiges Angebot an 
Arbeitsgemeinschaften und offenen Angeboten 
rhythmisiert den Tagesablauf und bietet einen 
Wechsel zwischen körperlichen und geistigen 
Aktivitäten. In jährlich zwei Projektwochen er-
leben die Schülerinnen und Schüler fächerüber-
greifendes Lernen und Experimentieren. Die 
Berufsorientierung hat an der Gesamtschule 
eine zentrale Funktion im Schulprofil. Sie wird 
als komplexer Prozess gesehen, der sowohl der 
Individualität der Schülerinnen und Schüler 
gerecht wird, als auch eine objektive, breite und 
realitätsnahe Berufsinformation liefert. In den 
Berufswahlprozess werden außerschulische 
Partner einbezogen.

Gesamtschule
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Die Gemeinschaftsschule ist eine leistungsorientierte Schule, die Kinder und Jugendliche mit 
unterschiedlichen Begabungen fördert. Alle Schülerinnen und Schüler lernen gemeinsam. Eine 
anregende Lernumgebung sowie methodische Vielfalt sorgen für Erfolgserlebnisse und eigen­
verantwortliches Lernen. Als verbindliche Ganztagsschule stärkt sie die Kinder und entlastet  
die Familien.

Mögliche Schulabschlüsse 

An der Gemeinschaftsschule können der 
Hauptschulabschluss und der Realschulab-
schluss abgelegt werden. Es werden dieselben 
Abschlussprüfungen wie an den anderen  
allgemein bildenden Schulen durchgeführt.
Bei Vorliegen eines öffentlichen Bedürfnisses, 
insbesondere ausreichender Schülerzahl, kann 
die Gemeinschaftsschule eine eigene Oberstufe 
und damit auch das Abitur anbieten. Daneben 
ist bei Vorliegen der entsprechenden Vorausset-
zungen auch der Wechsel in die Oberstufe eines 
allgemein bildenden Gymnasiums oder an ein 
berufliches Gymnasium möglich.

Lernen in der Gemeinschaft

In der Gemeinschaftsschule wird der Unterricht 
auf drei verschiedenen Niveaustufen angebo-
ten. Dabei führt das grundständige Niveau zum 
Hauptschulabschluss, das mittlere Niveau zum 
Realschulabschluss und das erweiterte Niveau 
zum Abitur. Das Lernen wird in anregender Wei-
se für die Schülerinnen und Schüler gestaltet. 
Eigenständiges Lernen findet dabei genauso 
statt wie Lernen miteinander. Daneben wer-
den auch traditionelle Unterrichtsmethoden 
angewandt. Die Schülerinnen und Schüler 
lernen in Begleitung und unter Anleitung von 
Lehrerinnen und Lehrern. Diese nehmen dabei 
unterschiedliche Rollen ein: als Lernbegleiter, 
als Coach sowie als klassische Lehrperson.

Lernfortschritt sichtbar machen

Viele Schülerinnen und Schüler sind in verschie-
denen Fächern unterschiedlich leistungsstark. 
In der Gemeinschaftsschule haben sie, außer 
in den Abschlussklassen und gegebenenfalls in 
der Oberstufe, die Möglichkeit, in den einzel-
nen Fächern auf unterschiedlichem Niveau zu 
lernen.

Damit alle Beteiligten den Lernfortschritt richtig 
einschätzen können, arbeiten die Schülerinnen 
und Schüler in der Regel mit Kompetenzrastern.

Die Schülerinnen und Schüler erhalten dabei 
Rückmeldung auf die Fragen zu den jeweiligen 
Lerngebieten: „Was kann ich?“ und „Wie gut 
kann ich es?“ Das Kompetenzraster ermöglicht 
es, den eigenen Lernprozess zu planen, sich 
Ziele zu setzen und das Lerntempo selbst zu 
finden. Damit wird auch eine zentrale Grund-
lage für Gespräche zwischen Schülerinnen und 
Schülern und Lehrerinnen und Lehrern sowie 
für Beratungsgespräche mit den Eltern geschaf-
fen.

Anstelle eines Zeugnisses, in dem die Leistung 
mit Noten beurteilt wird, erhalten die Schüle-
rinnen und Schüler in der Gemeinschaftsschule 
einen detaillierten Lernentwicklungsbericht. 
Auf Wunsch der Eltern kann der Bericht mit 
Noten ergänzt werden.

In der Gemeinschaftsschule gibt es kein Sitzen-
bleiben.

Schulalltag

Die Gemeinschaftsschule bietet allen Kindern 
ein vielfältiges und motivierendes Lernange-
bot. Im Schulalltag einer verbindlichen Ganz-
tagsschule wechseln sich lehrerzentrierte 
Unterrichtsphasen, selbstgesteuerte Lernzeit 
und Phasen der Bewegung und Entspannung 
sinnvoll ab.

Auch andere Formen des Ausgleichs wie etwa 
sportliche oder kulturelle Aktivitäten finden 
ihren Platz im Tagesablauf.

Durch die Ganztagsschule werden die Familien 
entlastet. Lern- und Übungsphasen finden 
weit gehend in der Schule statt.

Gemeinschaftsschule
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Das allgemeinbildende Gymnasium vermittelt ein qualifiziertes Fundament an Wissen, Werten 
und Kompetenzen das auf ein Hoch schul studium vorbereitet. Auf dieses Ziel ist der Unterricht ab 
Klasse 5 ausgerichtet. Die Schülerinnen und Schüler sollen zu eigenverantwortlichem, selbststän­
digem und lebens langem Lernen befähigt werden. Deshalb fördert das Gymnasium sie in abstrak­
tem und problemlösendem Denken.

Wissen, Werte, Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler werden in um-
fangreichen fachlichen, methodischen, sozialen 
und personalen Kompetenzen gestärkt.

Sie werden zu eigenverantwortlichem, selbst-
ständigem und lebenslangem Lernen befähigt 
und in abstraktem und problemlösendem 
Denken gefördert.

Die Bereitschaft, sich auf Neues und Fremdes 
einzulassen und daraus zu lernen, gehört 
ebenso zum gymnasialen Bildungsauftrag, wie 
das Vermitteln von historischen, künstlerischen 
und geistigen Traditionen unserer Kultur. Das 
Gymnasium gibt jedem Kind Raum, bis zum 
Abitur seine Begabungen und seine Persönlich-
keit zu entwickeln.

Fähigkeiten und Fertigkeiten

Bis zum erfolgreich abgelegten Abitur erwerben 
die Schülerinnen und Schüler verschiedenste 
Fähigkeiten und Fertigkeiten:

Sie werden auf hohem Niveau in mehreren 
Sprachen, in Natur- und Geisteswissenschaften 
sowie im musisch-ästhetischen Bereich aus-
gebildet. Mit dieser Grundlage lassen sich theo-
retische Erkenntnisse nachvollziehen, komplexe 
Zusammenhänge kreativ durchdenken, ordnen 
und verständlich darstellen.

Gruppen- und Partnerarbeit, Umgang mit neu-
en Medien und moderne Präsentationstechni-
ken bereiten die Schülerinnen und Schüler auf 
das Hochschulstudium oder eine anspruchs-
volle Berufsausbildung vor.

Schülerinnen und Schüler der Oberstufe erwer-
ben über Grundlagen in den einzelnen Fächern 
hinaus die Fähigkeit zu fächerübergreifendem 
und eigenständigem Lernen und eine vertiefte 
Methoden- und Sozialkompetenz; sie lernen, 
selbstständig, projektorientiert und interdiszi-
plinär zu urteilen.

Die einzelnen Gymnasien unterscheiden sich  
in ihren Lehrangeboten durch verschiedene 
Schwerpunkte. Sie sind entweder sprachlich, 
naturwissenschaftlich oder künstlerisch/sport-
lich geprägt. So wird jeder Schülerin und jedem 
Schüler der Raum gegeben, eigene Begabungen 
und die Persönlichkeit optimal zu entwickeln.

Hochbegabung

Hochbegabte Kinder und Jugendliche werden 
an jedem Gymnasium gefördert. Darüber hin-
aus sind an landesweit fünfzehn ausgewählten 
Gymnasien Hochbegabtenzüge eingerichtet. 
Das Landesgymnasium für Hochbegabte mit 
Internat und Kompetenz zentrum ergänzt das 
Angebot.

G9-Modellschulen

Schülerinnen und Schüler können im Rahmen 
eines Schulversuchs an 44 Modellschulen nach 
neun statt nach acht Jahren das Abitur erwer-
ben. Die G9-Modellschulen erproben eine Deh-
nung der Bildungsstandards um ein Jahr. Nach 
Klasse 10 bzw. Klasse 11 besuchen G8- und G9-
Schüler eine gemeinsame Kursstufe und legen 
gemeinsam dieselbe Abiturprüfung ab.

Gymnasium
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Die beruflichen Gymnasien bieten Schülerinnen und Schülern aus unterschiedlichen Schularten  
die Möglichkeit, über die dreijährige gymnasiale Oberstufe das Abitur zu erreichen. Im Unterschied 
zum allgemein bildenden Gymnasium haben sie einen berufsbezogenen Schwerpunkt. 
In die beiden sechsjährigen beruflichen Gymnasien Freiburgs können Schülerinnen und Schüler 
aller Schularten nach Abschluss der Klasse 7 wechseln.

Mögliche Schulabschlüsse

Das Berufliche Gymnasium der dreijährigen 
und der sechsjährigen Aufbauform bereitet die 
Schülerinnen und Schüler auf das Studium an 
der Hochschule und – durch seine fachlichen 
Ausrichtungen – in besonderer Weise auf das 
Berufsleben vor. Absolventinnen und Absolven-
ten des Beruflichen Gymnasiums erhalten das 
Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife. Es ist 
bundesweit anerkannt.

Unter bestimmten Voraussetzungen kann den 
Schülerinnen und Schülern, die nach Abschluss 
der Jahrgangsstufe 1 die Schule verlassen, der 
schulische Teil der Fachhochschulreife beschei-
nigt werden. Das Fachhochschulreifezeugnis 
kann dann ausgehändigt werden, wenn ein 
ergänzender beruflicher Teil erworben wurde. 
Schülerinnen und Schüler des sechsjährigen 
Beruflichen Gymnasiums erwerben nach der 
Mittelstufe bei Versetzung in Klasse 11 einen 
dem mittleren Schulabschluss gleichwertigen 
Bildungsstand.

Eingangsklasse erleichtert  
den Start

In der Eingangsklasse der dreijährigen beruf-
lichen Gymnasien (Klasse 11) werden die 
unterschiedlichen Wissensstände der Schüle-
rinnen und Schüler aneinander angeglichen. 
Zudem bereitet sie auf die Anforderungen und 
die Wahlmöglichkeiten in den Jahrgangsstufen 
1 und 2 vor. Je nachdem, ob die Schülerinnen 
und Schüler bereits eine zweite Fremdsprache 
erlernt haben, können sie diese fortführen oder 
neu beginnen, um die Voraussetzungen für die 
allgemeine Hochschulreife zu erwerben.

Zugangsvoraussetzungen

Für das dreijährige berufliche Gymnasium ist 
ein bestandener mittlerer Bildungsabschluss 
erforderlich. In den Kernfächern Deutsch, Ma-
thematik und der ersten Pflichtfremdsprache 
muss ein Notendurchschnitt von mindestens 
3,0 erreicht werden. Zudem muss jedes dieser 
Fächer mindestens mit „ausreichend“ benotet 
sein. Beim Wechsel von einem allgemeinbilden-
den Gymnasium ist das Versetzungszeugnis 
nach Klasse 11 (G9) oder Klasse 10/11 (G8) 
vorzulegen.

Um das sechsjährige berufliche Gymnasium zu 
besuchen, müssen Schülerinnen und Schüler 
von Gemeinschafts- oder Realschulen in allen 
Fächern Leistungen auf mittlerem oder erwei-
tertem Niveau nachweisen und die Vorausset-
zungen nach der Multilateralen Versetzungs-
ordnung erfüllen. Erfüllen sie diese nicht, ist 
eine Aufnahmeprüfung erforderlich. Dies gilt 
ebenso für Schülerinnen und Schüler, die an 
der Gemeinschaftsschule, Realschule, Werk-
realschule oder Hauptschule Leistungen auf 
grundlegendem Niveau erbracht haben.  
Für diese Aufnahmeprüfung gelten die Bestim-
mungen der Multilateralen Versetzungsord-
nung. Für den Wechsel von einem allgemeinbil-
denden Gymnasium ist ein Versetzungszeugnis 
nach Klasse 8 ausreichend.

Die Zugangsvoraussetzungen bei den beruf-
lichen Gymnasien können geringfügig variieren. 
Bitte informieren Sie sich gegebenenfalls vor 
Ort oder auf der Internetpräsenz der Schule.

Berufliches Gymnasium
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Unterstützung und Beratung

Immer wieder können Hürden auf dem Bildungsweg auftauchen: Ärger und Probleme in der  
Schule, familiäre Krisen, strukturelle Schwierigkeiten oder besondere Lebenslagen. Für ein gutes 
Gelingen der Bildungsbiografie bieten verschiedene Institutionen in Freiburg professionelle  
Unterstützung und Beratung.

Schulpsychologische  
Beratungsstelle 
für Schülerinnen und Schüler und Eltern

Schulschwierigkeiten sind nichts Ungewöhn-
liches. Die Beratungslehrerinnen und -lehrer 
sowie die Schulpsychologinnen und -psycholo-
gen beraten zu folgenden Themen:

	3 Lern- und Leistungsschwierigkeiten, z.B. 
Über-/Unterforderung, Lernblockaden, 
Schwierigkeiten im Lesen, Schreiben oder 
Rechnen, Konzentrationsprobleme

	3 schwierige schulischen Situationen, z.B. 
soziale Konflikte, Mobbing, schulbezogene 
Ängste, Schulunlust

	3 Fragen der Schullaufbahn, z.B. Klassen-/
Schulwechsel, Klassenwiederholung,  
Überspringen, zweiter Bildungsweg 

	3 emotionale und motivationale Probleme, 
Schwierigkeiten im (Sozial-)Verhalten,  
Prüfungsangst, Lernmotivation

Kontakt: 
Schulpsychologische Beratungsstelle Freiburg
Oltmannsstr. 22, 79100 Freiburg

Telefon: (0761) 595249–400  
(werktags 9:00 – 15:30) 

Arbeitsstelle Kooperation ASKO 
Beratung und Vernetzung

Die Arbeitsstelle Kooperation (ASKO) arbeitet
als Bindeglied zwischen Schulaufsicht, Schulen
und außerschulischen Partnern im Rahmen von
Beratung und Vernetzung. Ziel der ASKO ist es,
bei Kindern und Jugendlichen mit besonderem
Förderbedarf, einer Beeinträchtigung oder Be-
hinderung, einer Erkrankung oder Problemen
im emotional-sozialen Bereich an den allge-
meinen Schulen die schulische Förderung, 
die soziale Teilhabe und den ungehinderten 
Zugang zu schulischer Bildung sicher zu stellen 
und zu verbessern.

Themen:

	3 Lernschwierigkeiten 

	3 chronische Krankheit

	3 LRS/Dyskalkulie

	3 ADS/ADHS

	3 herausforderndes Verhalten

	3 Schulabsentismus

	3 Hochbegabung

	3 Nachteilsausgleich

	3  Gemeinsames Lernen von Kindern und 
Jugendlichen mit und ohne Behinderung

Kontakt: 
Kontaktdaten finden Sie über die Homepage 
des Staatlichen Schulamts Freiburg 
www.schulamt-freiburg.de p Unterstützung 
und Beratung p Arbeitsstelle Kooperation 
(ASKO) 

Telefon: (0761) 595249–541/-542 /-550 

Staatliches Schulamt Freiburg
Oltmannsstr. 22, 79100 Freiburg
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Schulische Bildungspaten-
schaften

Für Kinder, die aus anderen Ländern nach 
Deutschland geflüchtet sind, hat die Stabsstelle 
Freiburger Bildungsmanagement gemeinsam 
mit Freiburger Schulen Bildungspatenschaften 
eingerichtet. Jeweils eine erwachsene Per-
son begleitet dabei ein Jahr lang ein Kind mit 
Fluchterfahrung und bietet Unterstützung in 
Schule und Alltag. 

Kontakt:
Stadt Freiburg, Amt für Schule und Bildung
Sachgebiet Bildungsunterstützende Angebote
Berliner Allee 1, 79114 Freiburg

bildungspatenschaften@stadt.freiburg.de

Fachdienst Inklusion

Inklusion bedeutet eine uneingeschränkte Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben. Der Fach-
dienst Inklusion berät und informiert umfas-
send über schulische Lösungswege für Kinder 
und Jugendliche mit Behinderung. Er stellt 
sicher, dass Menschen mit Behinderungen nicht 
vom allgemeinen Bildungssystem ausgeschlos-
sen werden.

Weitere Informationen finden Sie auf der  
Homepage des Staat lichen Schulamts:  
www.schulamt-freiburg.de R Unter stützung  
und Beratung/Inklusives Bildungsangebot

Kontakt:
Staatliches Schulamt Freiburg
Oltmannsstr. 22, 79100 Freiburg 

Dolmetscherpool

Die Stadt Freiburg hat einen zentralen Dolmet-
scherpool eingerichtet, auf den Schulen, Kinder-
gärten und andere soziale Einrichtungen bei 
Bedarf Zugriff haben. Die Dolmetscher_innen 
sind geschult, fast alle verfügen zudem über 
mehrjährige Erfahrung im Dolmetschen. Sie 
werden für ihre Tätigkeit direkt von der sozialen 
Einrichtung bezahlt, die sie beauftragt. Wenn 
Eltern den Wunsch haben, dass bei einem Ge-
spräch für sie übersetzt werden soll, können sie 
sich an die Schulleitung wenden.

Integration durch Bildung

Interkulturelle Bildung und Erziehung werden 
in einer globalisierten Welt immer wichtiger. 
Kinder und Jugendliche mit Migrationshinter-
grund beim Erwerb der Zweitsprache zu unter-
stützen und zu fördern, ist selbstverständlich 
an unseren Schulen.

Erreicht werden soll, dass sich die Quoten der 
Schulabgänger mit und ohne Abschluss nicht 
mehr nach Migrationsstatus unterscheiden. 
Wir beraten und unterstützen Schulen mit VKL 
und Sprachfördergruppen bei der Organisation 
und bei der Erstellung ihrer Sprachkonzeptio-
nen sowie VKL-Lehrkräfte und Klassenlehrkräfte 
in ihrer Arbeit mit Kindern und  Jugendlichen 
mit Sprachförderbedarf. 

An drei Schulen in Freiburg wurden dafür unter-
stützend Servicestellen eingerichtet:

	3 Adolf-Reichwein-Bildungshaus

	3 Karlschule

	3 Gertrud-Luckner-Gewerbeschule 

Weitere Informationen sind auf der Seite  
„Unterstützung und Beratung“ auf der  
Homepage des Staat lichen Schulamts zu  
finden: www.schulamt-freiburg.de 

Kontakt:
Sylvia Bohn
Staatliches Schulamt Freiburg
Arbeitsbereich Integration durch Bildung
Oltmannsstr. 22, 79100 Freiburg, Raum C 109

Telefon: (0761) 595249-556
sylvia.bohn@ssa-fr.kv.bwl.de
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Unterstützung und Beratung

elfa 
Eltern­ und Familienbildung in Freiburg

Ein Baustein im Eltern- und Familienbildungs-
programm ist die Servicestelle für Elternbil-
dung an Freiburger Schulen. Die Servicestelle 
bietet Unterstützung bei der Organisation von 
Vorträgen für Eltern an Schulen. Das Themen-
spektrum erstreckt sich von der Pubertät über 
Mobbing bis hin zum Umgang mit den neuen 
digitalen Medien. Für die Schulen und Eltern ist 
das von der Stadt Freiburg finanzierte Angebot 
gebührenfrei.

Kontakt:
vhs im Schwarzen Kloster
Rotteckring 12, 79022 Freiburg
Telefon: (0761) 36895-10

Gesamtelternbeirat  
Freiburger Schulen

Der Gesamtelternbeirat vertritt die Belange und 
Interessen aller Eltern, deren Kinder Freiburger 
Schulen besuchen. Seine Aufgaben sind:

	3 Anliegen, die alle Eltern an öffentlichen 
Schulen angehen, diskutieren

	3 Zum Verständnis für die Entwicklung an 
öffentlichen Schulen beitragen

	3 Ständiges Mitglied im gemeinderätlichen 
Ausschuss für Schulen

	3 Weitergabe der Vorschläge und Empfehlun-
gen an Schulträger und Schulämter 

	3 Festlegung der beweglichen Ferientage 

Kontakt: 
Gesamtelternbeirat Freiburger Schulen
c/o Raban Kluger 
1. Vorsitzender
Erasmusstr. 10, 79098 Freiburg
Telefon: 0157 38296659
Mail: info@geb-freiburg.de
www.geb-freiburg.de

 facebook.com/geb.freiburg
 instagram.com/geb.freiburg
 twitter.com/geb_freiburg

Schüler_innen-Beförderung

Nähere Informationen zur vergünstigten Schü-
lerbeförderung des Öffentlichen Nahverkehs 
sowie die entsprechenden Berechtigungsaus-
weise oder die erforderliche Bestätigung im 
Abo-Bestellformular sind am jeweiligen
Schulsekretariat erhältlich. Ein Flyer mit allen 
Informationen zu den vielfältigen Vorteilen
des SchülerAbo und das Bestellformular gibt  
es in den Schulsekretariaten oder unter 
www.rvf.de/schuelerabo.

Wegweiser Bildung

Der Wegweiser Bildung ist die zentrale Anlauf-
stelle für alle Bürgerinnen und Bürger in Frei-
burg, die Fragen zu Bildung und Beratung haben 
– egal in welchem Lebensalter oder in welcher 
Bildungsphase. Der „Wegweiser Bildung“ gibt 
kostenfrei und trägerneutral Überblick über die 
Bildungs- und Beratungsangebote in Freiburg. 
Qualifizierte Bildungsberater_innen stehen 
für erste Orientierungs und Info-Gespräche, 
auch ohne Terminvereinbarung, persönlich zur 
Verfügung. Darüber hinaus können Sie eine 
Beratung auch telefonisch oder online per Mail, 
Chat,WhatsApp und Videokonferenz in Anspruch 
nehmen. Zusätzlich bieten Partnerinstitutionen 
vor Ort regelmäßig themenbezogene Beratung 
an. Eine Infothek und die Recherche nach mög-
lichen Bildungswegen mit der „Freiburger Lupe“ 
rundet das Angebot ab.

Kontakt:
Wegweiser Bildung
Münsterplatz 17, 79098 Freiburg
In der Stadtbibliothek
Telefon: (0761) 201-2020
WhatsApp: (0761) 368 95 33
Mail: info@wegweiser-bildung.de
www.wegweiser-bildung.de

Beratungszeiten:
Di 10-13 und 14-17 Uhr
Mi 14-17 Uhr
Do 14-17 Uhr
Fr 14-17 Uhr
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Amt für Schule und Bildung

Die Stadt Freiburg ist Schulträger der 65 öffentlichen Schulen in Freiburg. Dies sind 30 Grundschu-
len, zwei Werkrealschulen, sechs Realschulen, eine Gemeinschaftsschule, neun Gymnasien, eine 
Gesamtschule, acht Sonderschulen sowie acht berufliche Schulen. Hinzu kommen noch drei Schul-
kindergärten. Weiterhin gehören zum Amt für Schule und Bildung das Planetarium Freiburg und 
das Freiburger Bildungsmanagement.

Die Aufgaben der Stadt Freiburg als Schulträger sind im Amt für Schule und Bildung, Dezernat 
II, Umwelt mit Forst und Abfallwirtschaft, Jugend, Schule und Bildung angesiedelt. Zusätzlich zu 
den klassischen Aufgaben im Sinne des Schulgesetzes – z.B. Schulhausbau, Einrichtung der Schu-
len, Schülerbeförderung, Bereitstellung nichtlehrenden Personals – übernimmt die Stadt Freiburg 
weitergehende Verantwortung für die pädagogische Unterstützung der schulischen Bildungsarbeit. 
Das Amt für Schule und Bildung wirkte beim Auf- und Ausbau der Schulsozialarbeit bei allen öffent-
lichen Freiburger Schulen mit. Die Angebote der Schulbibliotheken und das Projekt „Erzählen-Zuhö-
ren-Weitererzählen“ wurden erweitert um das Konzept der „Durchgängigen Sprachbildung“. Stadt-
teilbezogen werden alle in der frühen sprachlichen Bildung von Kindern Beteiligten qualifiziert und 
verpflichten sich auf ein gemeinsam abgestimmtes Vorgehen bei der sprachlichen Förderung. 

Das Freiburger Bildungspaket, die Freiburger Forschungsräume und die SchulprojektWerkstatt 
tragen zu einer Erweiterung der Bildungsangebote in den Schulen bei. Leselernpaten fördern die 
Sprach- und Lesekompetenz. Bildungspaten unterstützen die Schulen direkt durch Begleitung  im 
Unterricht und in außerunterrichtlichen Fragen. 

Die Betreuung an Schulen wird schrittweise erweitert. In Grundschulen gibt es Angebote der  
ganztägigen Bildung  durch Ganztagsschulen sowie durch Angebote der  Schulkindbetreuung.  
In den weiterführenden Schulen bilden die flexible Nachmittagsbetreuung, die Mittagsbetreuung 
an Gymnasien und die Ganztagsschulen altersgerechte Betreuungsformen.  Je nach Konzept der 
Schulen können in die Betreuung auch außerschulische Bildungsangebote eingebunden werden. 
Die ganztägigen  Bildungs angebote an Schulen werden mit einer hochwertigen Schulverpflegung 
ergänzt.

Dezernat II, Umwelt mit Forst und Abfall­
wirtschaft, Jugend, Schule und Bildung
Amt für Schule und Bildung

Bürgermeisterin Frau Christine Buchheit
Tel. (0761) 201 2000

Amtsleitung

Frau Silke Donnermeyer
Tel. (0761) 201-2300
asb@stadt.freiburg.de

Sekretariat

Frau Helga Hermann-Mattes
Tel. (0761) 201-2301

Frau Karin Pfirsching
Tel. (0761) 201-2302,
asb@stadt.freiburg.de

Stellvertretende Amtsleitung,
Abteilungsleitung

Frau Ingrid Geiß
Tel. (0761) 201-2325
Ingrid.Geiss@stadt.freiburg.de

Frau Alexandra Bormann
Tel. (0761) 201-2310
Renate.Alexandra.Bormann@stadt.freiburg.de

Frau Franziska Kreuzhofen
Tel. (0761) 201-2320
Franziska.Kreuzhofen@stadt.freiburg.de

Planetarium

Leitung: Herr Dr. Thomas Presper
Tel. (0761) 3890630 (Sekretariat)
info@planetarium-freiburg.de
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Freiburger Bildungsmanagement

Ob KiTa, Schule, Aus- und Weiterbildung: Bildung findet vor Ort statt – überall und lebenslang.  
Die Stadt Freiburg setzt sich dafür ein, dass ihre Bürgerinnen und Bürger gleichermaßen am ge-
sellschaftlichen Leben teilhaben können. Bildung ist hierfür der Schlüssel. Das Handeln in gemein-
samer Verantwortung spielt eine entscheidende Rolle. Das bedeutet: Die verschiedenen Bildungs-
institutionen arbeiten miteinander und stimmen sich aufeinander ab (zum Beispiel Grundschulen 
und weiterführende Schulen oder Schulen mit außerschulischen Bildungspartnern wie Jugend-
arbeit, Vereine, etc.). Die Stadt Freiburg und das Land Baden-Württemberg haben mit dem Landes-
programm Bildungsregion für den schulischen Bereich gemeinsam Strukturen und Unterstützungs-
systeme entwickelt. Das gemeinsame Ziel ist: In Freiburg gibt es keinen Abschluss ohne Anschluss.

Um die Teilhabechancen aller Freiburger Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen und um die Quali-
tät von Bildung zu steigern, richtete die Stadt Freiburg 2014 beim Amt für Schule und Bildung die 
Stabsstelle Freiburger Bildungsmanagement (FBM) ein.

Stabsstelle Freiburger Bildungsmanagement

Wie steht es um das Bildungswesen in Freiburg? Wo braucht es vielleicht zusätzliche Angebote? 
Welche bestehenden Angebote müssen besser miteinander vernetzt werden, so dass mehr Men-
schen davon profitieren können?

Das sind nur einige der Fragen, mit denen wir uns  beschäftigen. Unser großes Ziel: Allen Bürgerin-
nen und Bürgern von 0 bis 99 Jahren eine gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen. Dafür ist es nötig, 
die Freiburger Bildungslandschaft so zu gestalten, dass jeder seine individuellen Bildungsmöglich-
keiten kennt und einen einfachen Zugang zu den entsprechenden Angeboten hat. Deshalb sind 
Transparenz und fließende Übergänge entscheidende Kriterien für unsere Arbeit.

Wie können wir die uns gesteckten Ziele erreichen? Ein Grundprinzip lautet: Wir engagieren uns 
mit den Akteuren, nicht für sie. Wir nehmen uns Zeit für einen Dialog auf Augenhöhe mit allen 
Beteiligten und überlegen gemeinsam, wie ein neuer oder verbesserter Weg aussehen kann. Wir 
initiieren und erstellen Konzepte, begleiten sie auch über einen gewissen Zeitraum, bis die Institu-
tionen und Organisationen merken: Es läuft. Dann haben wir unseren Job gut gemacht. Wir wollen 
das Rad nicht neu erfinden, sondern vorhandene Strukturen effektiv nutzen. Das bedeutet, Syn-
ergien zu bilden und sich zu öffnen für die Frage: Warum schließen wir uns nicht zusammen?

Wir arbeiten ämter-, dezernats- und partnerübergreifend – so können wir uns auf unseren Schwer-
punkt Bildung konzentrieren und profitieren von vielen Expertinnen und Experten aus den einzel-
nen Bereichen.

Freiburger Bildungsmanagement

Leitung: Herr Hartmut Allgaier
Tel. (0761) 201-2372
Hartmut.Allgaier@stadt.freiburg.de
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Berufliche Orientierung

Für den Bildungsweg jeder Schülerin und jedes Schülers ist es wichtig, dass ihre Übergänge von 
der KiTa in die Grundschule, von der Grundschule in die weiterführende Schule und von der Schule 
in die Ausbildung oder das Studium gelingen. Das Amt für Schule und Bildung und das Freiburger 
Bildungsmanagement unterstützen die Eltern, die Schülerinnen und Schüler und die Schulen bei 
der Bewältigung dieser Aufgabe. 

Ein wichtiges Angebot am Übergang Schule-Beruf ist die vertiefte berufliche Orientierung mit  
„Erfolgreich in Ausbildung“ in den Werkrealschulen und Sonderpädagogischen Bildungs- und  
Beratungszentren ab Klassenstufe 8. Es ermöglicht eine individuelle und passgenaue Begleitung 
von Schülerinnen und Schülern an diesem Übergang. 

Die Koordination an diesem Übergang übernimmt das Freiburger Bildungsmanagement. 
Gemeinsam mit dem Amt für Soziales und Senioren, den freien Trägern, der Agentur für Arbeit, 
dem Jobcenter und den Kammern werden Konzepte zur Beruflichen Orientierung und zur Sicher-
stellung von Anschlussangeboten nach der Schule für alle Schülerinnen und Schüler entwickelt.

Überblick und Unterstützung bei der Orientierung bieten zum Beispiel die „Freiburger Lupe“ und 
der „Wegweiser Bildung“. Hier sind alle Wege zu allen Bildungs abschlüssen und allen Bildungs-
anschlüssen zusammengefasst. 

Die Freiburger Lupe

Angelehnt an das Bild eines Linienfahrplanes zeigt die „Freiburger Lupe“ alle möglichen Bildungs-
wege und -abschlüsse von der frühkindlichen Bildung bis zur beruflichen Weiterbildung in Freiburg 
auf. Zu jeder Bildungsphase, zum jeweiligen Lernort und dem erreichbaren Bildungsabschluss 
können Informationen und weiterführende Links abgerufen werden. Mit der „Freiburger Lupe“  
wird schnell sichtbar, wie viele unterschiedliche Wege zum gewünschten Ziel führen können. 
Informa tionen finden Sie unter www.freiburger-lupe.de

Datenbank Bildungsberatung Freiburg

In Freiburg gibt es viele Beratungsstellen, die Sie zu Bildungsfragen beraten. Mit der Bildungs-
beratungs-Datenbank können Sie online die passende Beratungsstelle für Ihre Frage finden.  
Das Team des Wegweiser Bildung aktualisiert die Datenbank fortlaufend.
www.datenbank-bildungsberatung-freiburg.de

Gelingende Bildungswege ermöglichen
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